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Wir leben
in einer Zeit
des Wandels. 

#Zuversicht
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#Zuversicht 
Gemeinsam durch herausfordernde Zeiten

Wir leben in einer Zeit des Wandels. Viele empfinden diese Pha-
se als Umbruchszeit, in der vertraute Gewissheiten nicht mehr 
selbstverständlich sind. Gemeinden stehen vor großen wirt-
schaftlichen und finanziellen Herausforderungen und müssen 
umsichtig planen, um ihren Aufgaben gerecht zu werden. Doch 
auch wenn vieles unsicher erscheint, sollten wir daran denken: 
Das Glas ist halb voll.

Pragmatismus und der Blick auf das Positive sind jetzt entschei-
dend. Denn im Alltag gibt es zahlreiche gute Nachrichten. Die 
Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde, das Engagement für die 
Gemeinschaft und die gegenseitige Unterstützung zeigen, dass 
wir auch in schwierigen Zeiten zusammenstehen.

Ein schönes Beispiel hierfür war der Gesundheitstag, der vom 
Sozialausschuss hervorragend organisiert wurde. Mit wert-
vollen und kostenlosen Informationen und Beratungen bot er 
Menschen aller Generationen die Gelegenheit, mehr über ihre 
Gesundheit zu erfahren und sich auszutauschen. Solche Initiati-
ven zeigen, dass wir gemeinsam viel erreichen können.

Für das kommende Jahr wünsche ich uns allen, dass wir 
bewusst wahrnehmen, was wir bereits haben, und es wertschät-
zen. Zufriedenheit und Dankbarkeit, auch für die kleinen Dinge 
des Alltags, sind ein Schlüssel, um in bewegten Zeiten positive 
Energie zu bewahren.

Lassen Sie uns das neue Jahr mit Zuversicht und Wertschät-
zung für das Erreichte angehen. Viele gute Nachrichten finden 
Sie wieder in dieser Ausgabe der axamer*in – viel Freude bei 
der Lektüre! 

Dagmar Grohmann, 
Redaktion
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Die derzeitige Budgeterstellung ist für 
uns eine kaum zu stemmende Herku-
lesaufgabe. Für zu viele Bereiche der 
Daseinsvorsorge ist die Gemeinde mitt-
lerweile zuständig, zu wenig Geldmittel 
von Bund und Land werden hierfür be-
reitgestellt. Allein der Abgang in der 
elementaren Kinderbetreuung (ohne 
Hort und Mittagsbetreuung) stieg in 
Axams von 2014 bis heute von 300.000 
Euro auf knapp 2 Mio. Euro. In der Co-
ronazeit wurden zu viele Geldmittel mit 
der Gießkanne verteilt, welche Bund, 
Ländern und Gemeinden heute fehlen. 
Die Wirtschaft stagniert, die Arbeitsbe-
reitschaft der Bevölkerung sinkt. 

Blick nach vorne
Trotz dieser düsteren Aussichten dürfen wir nicht den Kopf in 
den Sand stecken und haben den Anspruch, unsere Gemeinde 
weiterzuentwickeln. Die Eröffnung unserer beiden Kraftwerke, 
die Photovoltaikoffensive und die Gründung einer Energiege-
meinschaft sind nicht nur Projekte der Nachhaltigkeit, sondern 
helfen uns auch langfristig Geld zu sparen bzw. zu verdienen. In 
der letzten Gemeinderatssitzung wurde zudem die Widmung für 
das Hotelprojekt in der Axamer Lizum beschlossen. Auch die 
Widmung für die Gewerbegebietserweiterung ist mittlerweile 
erfolgt. Wir müssen alles daransetzen, dass die wirtschaftliche 
Schlagkraft unserer Gemeinde mit den immer größer werden-
den Aufgaben mitwächst, ansonsten werden wir künftig kein 
Budget mehr erstellen können. Umso mehr verwundert es mich, 
dass manche politische Akteure gegen jede wirtschaftliche Wei-
terentwicklung eintreten, gleichzeitig keine Alternativvorschläge 
liefern, wie die wachsenden Aufgaben einnahmenseitig bewältigt 
werden können. Mit der Errichtung von betreuten Wohnformen 
und Mitarbeiterwohnungen für das Pflegepersonal des Hauses 
Sebastian, der Errichtung neuer Hort- und Mittagsbetreuungs-
räumlichkeiten sowie dem weiteren Ausbau unserer Kinderbe-
treuung wollen wir trotz angespannter Finanzlage Schwerpunkte 

für Jung und Alt setzen. Es sind nämlich 
genau die ersten und letzten Lebensjahre, 
für die die Gemeinde in der Daseinsvor-
sorge Verantwortung übernehmen muss.
Gleichzeitig muss den Menschen wieder 
bewusstwerden, dass in den Jahren da-
zwischen jede:r größtenteils für sich 
selbst verantwortlich ist und nicht der 
Staat oder die Gemeinde. So ist es auch
unabdingbar, dass junge, gesunde Men-
schen einer Vollzeitbeschäftigung nach-
gehen, denn nur dadurch kommen über 
eine gestärkte Wirtschaft wieder Abgaben-
ertragsanteile bei den Gemeinden an, die 
wir notwendig zum Ausbau und Erhalt un-
serer Infrastruktur brauchen, um auch 
wieder größere Investitionen, wie beispiels-
weise die Errichtung eines neuen Schwimm-

bades, umsetzen zu können. Großprojekte werden aber zuneh-
mend nur dann umsetzbar sein, wenn es einen Schulterschluss 
ohne Kirchturmdenken zwischen mehreren Akteuren gibt. Zu-
dem braucht es klare Prioritäten und die Politik wird zunehmend 
der Bevölkerung „reinen Wein“ einschenken und auch benennen 
müssen, was möglich ist und was eben (derzeit) nicht geht. 

Weihnachtswünsche
Ich wünsche euch und euren Familien gesegnete Weihnachten 
und alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2025. Vergessen 
wir trotz düsterer Aussichten nicht, dass es uns immer noch gut 
geht und es ein Privileg ist, in Österreich geboren zu werden und 
hier leben zu dürfen. 
Bei Fragen und Anregungen erreicht ihr mich unter 
05234.68110-82 oder 0664.27 67 298. 

Euer Bgm. Thomas Suitner 

Den Gemeinden geht das Geld aus
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Vergessen wir trotz düsterer Aus-
sichten nicht, dass es uns immer 
noch gut geht und es ein Privileg 

ist, in Österreich geboren zu 
werden und hier leben zu dürfen.

Eine stagnierende Wirtschaft mit Abnahme der Ertragsanteile und steigende Ausgaben
vor allem im Sozialbereich bringen die Kommunen in eine extreme Schieflage.
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G E M E I N D E /  B A U- & R A U M O R D N U N G

Bestehende Bausubstanz zu mobilisieren und auszubauen, 
anstatt Neuflächen zu widmen – diese Ausrichtung wird 
sich auch in der Fortschreibung unseres Raumordnungs-
konzepts widerspiegeln. 

Fortschreibung Raumordnungskonzept	
In den letzten Gemeinderatssitzungen wurden über Bebauungs-
pläne teils sehr hohe Baudichten zur Schaffung von Wohnraum 
für den Eigenbedarf beschlossen. Aufgrund der hohen Grund-
stückspreise sehen wir durch die Erweiterung von Bestands-
gebäuden in verdichteter Bauweise die wohl einzig realistische 
Möglichkeit, erschwinglichen Wohnraum für junge Axamer:innen 
zu schaffen. In einem Bundesland wie Tirol mit einer besiedelba-
ren Fläche von nur rund zwölf Prozent ist es uns auch in Axams 
wichtig, dass sich die Gebäude in die Höhe statt in die Breite 
entwickeln, daher sollten Bestandsgebäude verdichtet und Neu-
versiegelungen hintangehalten werden. Noch in dieser Periode 
steht die Fortschreibung unseres Raumordnungskonzepts an. 
Axams verfügt derzeit immer noch über einen Überhang von ca. 
21 Hektar gewidmetem, nicht bebautem Bauland. Großflächige 
Neuwidmungen für Wohngebietszwecke wollen wir nicht, daher 
wird das Raumordnungskonzept ohne die Aufnahme von neuen 
Entwicklungsflächen fortgeschrieben werden. Da Axams im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl aber über einen schwachen Wirt-
schaftsstandort verfügt (nur 450.000 Euro Kommunalsteuerein-
nahmen bei rund 6.300 Einwohner:innen), ist es uns dennoch 
wichtig, der Wirtschaft genügend Raum für Entwicklungen 

zu geben und damit Einnahmen zu lukrieren, von denen alle 
Gemeindebürger:innen profitieren. So soll unser Gewerbegebiet 
nochmals erweitert werden. Für die Hotelansiedlung in der Axa-
mer Lizum haben wir die Widmung in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung beschlossen. Auch hier wird eine für die Land- und 
Forstwirtschaft geringwertige Fläche entzogen und der Verlust 
durch ausreichend Ersatzaufforstungsflächen kompensiert. 

Freizeitwohnsitze, touristische Vermietung
Um Wohnraum für den Bedarf der ansässigen Bevölkerung zu 
mobilisieren, ist es dem Landesgesetzgeber wichtig, touris-
tische Vermietungen über Buchungsplattformen wie Airbnb 
oder booking.com im Wohngebiet zu untersagen bzw. auch die 
Freizeitwohnsitznutzung zu unterbinden. Aufgrund von Anzeigen 
wurden in unserer Gemeinde bereits 15 Verfahren wegen illega-
ler touristischer Vermietung oder Freizeitwohnsitznutzung ein-
geleitet und Benützungsuntersagungen erteilt. In Axams gibt es 
derzeit rund 450 Leerstandsadressen ohne gemeldeten Haupt- 
und Nebenwohnsitz, die entweder illegal touristisch vermietet, 
als illegaler Freizeitwohnsitz oder tatsächlich als Leerstand dem 
Wohnungsmarkt entzogen werden. Dieser Wohnraum fehlt der 
Bevölkerung und diesen gilt es zu aktivieren, bevor neue Flächen 
gewidmet werden. Dazu bräuchte es aber eine effektivere Re-
gelung betreffend Leerstandsabgabe vom Land Tirol. In Axams 
wurden nur acht Leerstände von Besitzer:innen gemeldet – alle 
gaben Ausnahmetatbestände an – Einnahme für die Gemeinde 
somit 0 Euro. 

Hoch hinaus
Landwirtschaftliche Freiflächen müssen auch für die nächsten Generationen erhalten bleiben. 

Höhere Baudichten 
zur Erweiterung 
von Bestandshäu-
sern, keine groß-
flächigen Neu-
widmungen sind 
unsere Grundsätze.
Bgm. Thomas Suitner
Obmann Bau- und 
Raumordnungsausschuss

Weniger in die Breite, 

dafür weiter in die Höhe soll sich Axams entwickeln. 
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Der diesjährige ARGE-ALP-Preis (Arbeitsgemeinschaft 
Alpenländer) steht im Zeichen der nachhaltigen Wasser-
nutzung. Gesucht wurden Projekte, die Wasser sparen oder 
das Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Trinkwasser fördern. 

In allen zehn Mitgliedsländern wurde der mit 12.000 Euro dotier-
te Preis ausgeschrieben. In Tirol wurden drei Projekte, darunter 
das Axamer Trinkwasserkraftwerk „Drink2Power“, eingereicht. 
Dieses Projekt geht nun in die zweite Runde, in der eine interna-
tionale Jury die finalen Sieger kürt.

„Drink2Power“: Trinkwasser doppelt nutzen
Das neue Trinkwasserkraftwerk in Axams nutzt Wasser sowohl 
für die Trinkwasserversorgung als auch zur Stromerzeugung. 
Diese Doppelnutzung ist besonders im Alpenraum sinnvoll, wo 

Trinkwasser aus Quellen stammt, die auf dem Weg zu Hoch-
behältern Höhenmeter überwinden. Diese Höhendifferenz kann 
zur Stromproduktion genutzt werden. Das Projekt entstand in 
Zusammenarbeit mit der Energieagentur Tirol und der AEP-Pla-
nung GmbH im Rahmen einer Leitungserneuerung und sichert 
langfristig die Trinkwasserversorgung der Gemeinde.

Das Kraftwerk, das aus über 20 Quellen gespeist wird, produziert
100 % erneuerbaren Strom, bevor das Wasser in den Hochbehäl-
ter geleitet wird. Gemeinsam mit einem Kleinwasserkraftwerk 
und einer Photovoltaik-Offensive versorgt die Anlage rund 1.500 
Haushalte. Eine Energiegemeinschaft soll den Strom für öffentli-
che Gebäude, die Axamer Lizum und weitere Abnehmer nutzen. 

Die finalen internationalen Siegerprojekte werden im Oktober 
bekannt gegeben. 

Am 27.09.2024 wurden in Axams das Kleinwasserkraftwerk
und das Trinkwasserkraftwerk feierlich eingeweiht.

Pfarrer Ernst Jäger segnete die Anlage und schloss dabei auch 
das Kraftwerk in der Lizum mit ein. Nach dem symbolischen 
Durchschneiden des Eröffnungsbands drückten Bürgermeister 
Thomas Suitner und Edi Fröschl den Startknopf. Diese zukunfts-
weisende Investition versorgt rund 1.500 Haushalte mit erneu-
erbarem Strom. Der „Tag der offenen Tür“ wurde mit großem 
Interesse aufgenommen. 

Edi Fröschl, Bgm. Thomas Suitner, Pfarrer Ernst Jäger, 

LA Andreas Kirchmair und Lizum-GF Werner Frießer (v.l.n.r.)FO
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ARGE-ALP-Preis 2024 für Axams

Feierliche Inbetriebnahme
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Liebe Axamerinnen, liebe Axamer!
Nach dem Ausscheiden von Gemeinderätin Christina Leis-
Schabuß als Obfrau des Finanzausschusses wurde mir diese
Aufgabe übertragen. Für die Wahl zum Obmann und das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich herzlich.

Über mich
Als jüngster Gemeinderat – ich darf seit dieser Periode zum 
ersten Mal Gemeinderatsluft schnuppern – habe ich bereits vieles 
lernen dürfen. Egal ob in den Ausschüssen oder in den Verbänden, 
eines möchte ich dabei ganz besonders hervorheben: Bei allen 
Themen, seien sie noch so schwer, hilft es immer, gemeinsame 
Wege zu suchen und diese auch zu beschreiten. Gemeinsam 
kommen wir immer besser voran als alleine. Auf das werde ich 
in der restlichen Periode als Gemeinderat, jetzt aber vor allem als 
Obmann des Finanzausschusses vermehrt setzen.
Neben meiner Tätigkeit im Gemeinderat bemühe ich mich, unser 
Familienunternehmen zu übernehmen. Als Jungunternehmer bin 
ich täglich mit Zahlen konfrontiert. Dabei lege ich stets großen 
Wert auf eine verantwortungsvolle Verwendung dieser Mittel. 
Denn wer nicht gut wirtschaftet, hat am Ende des Tages nichts 
mehr zum Wirtschaften übrig.

Stabil in die Zukunft
Im § 90 der Tiroler Gemeindeordnung steht: Der Voranschlag ist 

für den ordentlichen und für den außerordentlichen Haushalt 
nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Zweckmäßigkeit zu erstellen. Auch die Gemeinde wird zukünftig 
nicht nur gut wirtschaften, wir werden auch die uns zur Verfügung 
stehenden Mittel verantwortungsvoll einsetzen. Mir ist durchaus 
bewusst, dass wir in den nächsten Jahren vor großen Herausfor-
derungen stehen. Die immer weniger werdenden Mittel vom Land 
Tirol und die geringen Kommunalsteuereinnahmen der Gemeinde 
Axams machen größere Investitionen in die Zukunft geradezu 
unmöglich. Bevor wir ausgeben können, müssen wir einnehmen. 
Sonst stehen wir vor prekären Situationen, wie sie leider in ande-
ren Gemeinden schon vorgekommen sind.

Bevorstehende Projekte
Erwartungsvoll blicken viele auf zukünftige Projekte: Der Bau 
eines Einsatzgebäudes für die Bergrettung, die Kinderbetreuung, 
das betreute Wohnen, die Neuerrichtung eines Gebäudes für den 
Hort, den Jugendraum und den Mittagstisch sowie das Projekt 
Regionalbad Axams sind große Projekte, aber längst nicht alle. 
Diese Vorhaben sind wichtig und notwendig, um die Infrastruktur, 
die in den vergangenen Jahren trotz des stetigen Bevölkerungs-
wachstums nicht entsprechend ausgebaut wurde, auf einen 
zeitgemäßen Standard zu bringen. 
Dabei kommen enorme Kosten auf die Gemeinde Axams zu. Um 
diese Kosten auch stemmen zu können, müssen wir unsere Ein-
nahmen langfristig dringend erhöhen. 
Das Hotelprojekt in der Axamer Lizum, die Ansiedlung eines Hofer 
Supermarktes sowie der Ausbau des Gewerbegebiets mit Firmen, 
die eine Mindestanzahl an Mitarbeiter:innen erfüllen müssen, 
sind unabdingbar. Mit vollstem Verständnis für diverse Bedenken 
müssen wir realistisch bleiben. Dass die Gemeinde nicht nur von 
der Hundesteuer leben kann, hat Bürgermeister Thomas Suitner 
schon des Öfteren erwähnt.

Fazit
Um die Gemeinde finanziell zu stabilisieren und unsere Infra-
struktur ausbauen zu können, brauchen wir mehr Einnahmen. 
Mit diesen können wir notwendige Projekte auch langfristig 
umsetzen. 

Neuer Obmann
GV Sebastian Sarg wurde zum neuen Obmann des Finanzausschusses

gewählt und stellt sich und seine Pläne vor. 

F I N A N Z E N

Bei allen Projekten 
gilt es abzuwägen: 
Sind sie wirklich 
notwendig oder 
können wir sie uns 
sparen? Genau so 
funktioniert ver-
antwortungsvolle 
Politik.
GV Sebastian Sarg,
Obmann Finanzausschuss
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Mit dem 1. Jänner 2025 werden auch in Axams alle Leicht- 
und Metallverpackungen im Gelben Sack gesammelt. Ab 
diesem Termin gilt auch das Einwegpfand für Getränke-
flaschen aus Kunststoff und Getränkedosen. 

•	 Ab dem 1. Jänner 2025 werden auch in Tirol sämtliche 
Leicht- und Metallverpackungen gemeinsam in der Gelben 
Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Damit ist ganz Öster-
reich auf eine einheitliche Sammlung umgestellt.

•	 Das gut funktionierende System bei der Sammlung von 
	 Altpapier sowie Weiß- und Buntglas bleibt unverändert.

•	 Gleichzeitig wird in ganz Österreich das Einwegpfand für 
	 Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen ein-
	 geführt.

•	 Du hast Fragen zum Einwegpfand?
	 Unter www.recycling-pfand.at findest du alle Information. 

•	 Du willst wissen, was alles in die Gelbe Tonne und den 
Gelben Sack gehört? Unsere Trennlisten und Trennanleitun-
gen bieten dir Hilfe und Überblick dazu, zu finden auf: 

	 www.oesterreich-sammelt.at/downloads

Was sind die Vorteile einer gemeinsamen Sammlung 
von Leicht- und Metallverpackungen?

•	 Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und Metallver-
	 packungen finden gemeinsam in einem Behälter Platz. 
	 Das Trennen im Haushalt wird einfacher und der Weg 
	 zum Metallbehälter entfällt.

•	 Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Aufwand kann 
die Bereitschaft zur Sammlung und somit die Sammelmenge 
gesteigert werden.

•	 Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behälter bedeuten 
weniger LKW-Fahrten. Durch die gemeinsame Sammlung 
werden Transportwege verringert und CO2-Emissionen 

	 eingespart. 

Alleskönner Gelber Sack

Verabschiedung Kaffeestub’n

Danke Herbert und Elfi für eure 18-jährige Gastfreund-
schaft in der Kaffeestub’n! 

Dieser Ausgabe der axamer*in liegt der Müllabfuhrplan für 2025 
bei. Ebenso liegt der Plan im Gemeindeamt und beim Recycling-
hof auf, falls Sie hier kein Exemplar vorfinden. 

Müllabfuhrplan 2025

DOWNLOAD MÜLLABFUHRPLAN:

www.axams.gv.at

Bürgerservice → Aktuelles → Müllabfuhrtermine
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Ein starkes Team im Einsatz

F R E I W I L L I G E F E U E R W E H R

Feste, Feuerlöscher und Friedenslicht – so lassen sich die kommenden Aktionen der 
Freiwilligen Feuerwehr Axams kurz zusammenfassen. Der Fokus liegt aber 

immer auf der professionellen Vorbereitung für den Ernstfall.

Die Freiwillige Feuerwehr Axams beweist sich nicht nur 
durch schnelle Hilfe und erfolgreiche Bewerbe, sondern 
auch durch ihr Engagement im sozialen und gemeinschaft-
lichen Bereich. Ehrenamtliches Engagement bildet dabei 
die Grundlage all ihrer Aktivitäten.

Feuerlöscher-Überprüfung am 16. November 2024
Am 16. November 2024 können von 8 bis 16 Uhr im Feuerwehr-
haus Axams Feuerlöscher von einer Fachfirma geprüft werden. 
Diese regelmäßige Überprüfung ist entscheidend, um im Notfall 
optimal vorbereitet zu sein. Für einen kleinen Betrag bietet die 
Firma Noris die Überprüfung vorhandener und zusätzlich den 
Verkauf neuer Feuerlöscher an.

Bezirksfeuerwehrbewerb in Axams
Ein besonderes Highlight des Jahres war der 52. Bezirksnass-
leistungsbewerb im Axamer Ruifachstadion, bei dem Feuer-
wehrgruppen aus ganz Tirol ihre Fertigkeiten unter Beweis 
stellten. Im Mittelpunkt stand der Aufbau einer Löschleitung, 
eine der Kernkompetenzen jeder Feuerwehr. Gleichzeitig 
feierte die Feuerwehr Axams ihr 140-jähriges Bestehen – ein 
Jubiläum, das mit großer Beteiligung der Bevölkerung und viel 
Begeisterung gefeiert wurde. Neben den Wettkämpfen bot das 
Wochenende eine breite Palette an Unterhaltung: renommierte 
Musikgruppen, informative Präsentationen von Blaulichtorgani-
sationen und das gastronomische Angebot trugen zum Erfolg 
der Feierlichkeiten bei.

Friedenslicht 2024
Auch in diesem Jahr wird das Friedenslicht aus Bethlehem nach 
Axams gebracht. Am 24. Dezember kann man das Licht von 9 bis
16 Uhr im Feuerwehrhaus abholen. Freiwillige Spenden sind 
willkommen und helfen Axamer Bürgerinnen und Bürgern in Not.

Florianifeier 2024
Die Florianifeier zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehren 
ist ein fester Bestandteil des Feuerwehrjahres. Im Mai 2024 
wurden bei diesem besonderen Anlass die Angelobungen neuer 
Mitglieder sowie Beförderungen vorgenommen:

•	 Angelobungen: PFM Florian Jordan, PFM Alessa Voigt, 
	 PFM Linda Wiederin zur Feuerwehrfrau/zum Feuerwehrmann.

•	 Beförderungen: OFM Manuel Haller zum Hauptfeuerwehr-
mann, OFM Andreas Kleisner zum Löschmeister, 

	 LM Christoph Kofler zum Oberlöschmeister. 

FEUERWEHRBALL 

Der traditionelle Feuerwehrball findet am 
1.2.2025 im Linden- und Turnsaal statt.

www.feuerwehr-axams.at

Beförderung Haller Beförderung Kleisner Beförderung KoflerAngelobung Voigt, Wiederin, Jordan
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Lokalisierung durch Rettungspunkte
Rettungspunkte sind offizielle Schilder des Landes Tirol mit 
Notrufnummer und einer sechsstelligen Positionsnummer, die 
bei der Leitstelle mit GPS-Koordinaten hinterlegt ist. Sie dienen 
der präzisen Lokalisierung von Personen in Not. Am 13. Juli 
montierte die Bergrettung Axams mehrere dieser Schilder am 
Klettersteig Steingrubenkogel. Die Rettungspunkte erleichtern 
im Notfall das Auffinden von Personen. Wichtig ist, dass die 
Bergrettung Axams nicht für die Instandhaltung des Kletter-
steigs verantwortlich ist, sondern lediglich die Rettungspunkte 
zur Sicherheit anbrachte.

Bergmesse
Die diesjährige Kögelemesse fand in der Lizum-Kapelle statt, 
musikalisch begleitet von der Musikkapelle Axams. Pfarrer Dr. 
Peter Ferner zelebrierte seine letzte Bergmesse vor dem Ruhe-
stand. Passend zur Predigt über das Thema Wasser erhielt er 
als Abschiedsgeschenk eine gravierte Wasserkaraffe und ein 
Fotoalbum mit Erinnerungen an die vergangenen Kögelemes-
sen. Ein herzliches Dankeschön an Peter für die ergreifenden 
Bergmessen und seine treffenden Predigten inmitten der wun-
derschönen Berglandschaft.

Gemeinschaftstour Albigna
Am Wochenende des 7. - 8. September 2024 unternahm die 
Bergrettung Axams einen Ausflug ins Bergell in der Schweiz, 
mit Ziel Albignasee und Albignahütte. Eine Gruppe bestieg die 
berühmte Felsnadel „Fiamma“ (2.476 m). Der Abstieg erforderte 
alpines Können beim Abseilen und Abklettern im anspruchsvol-
len Gelände. Diese Route ist weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt und beliebt bei Kletterfreunden.

Zwei weitere Seilschaften nahmen den Südgrat des Piz Balzet 
(2.869 m) in Angriff. Ausgerüstet mit Halbseilen, Karabinern, Si-
cherungsmaterial und Klemmkeilen, bewältigten sie die teilweise 
spärlich gesicherten, aber herausfordernden Kletterpassagen. 
Der Weg führte über neun Seillängen in alpinem Gelände und 
stellte hohe Anforderungen an Routenfindung und Seilhandha-
bung. Der Abstieg über schmale Felsbänder und Granitplatten 
erforderte weitere Abseilmanöver und bot eindrucksvolle Erleb-
nisse in exponierter Lage.

Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite auf der Südseite, 
während sich auf der Nordseite dramatisch der Nebel an den 
steilen Wänden staute. Am Sonntag musste die Gruppe wegen 
Schlechtwetters direkt ins Tal absteigen. Die sechsköpfige 
Mannschaft war sich aber einig: Das Bergell ist ein Gebiet, das 
sie unbedingt wieder besuchen wollen. 

Auf hohem Niveau
Ob bei Gemeinschaftstouren oder der Montage von Rettungspunkten,

die Bergrettung Axams agiert auf einem hohen Niveau.

B E R G R E T T U N G

WERDE FÖRDERNDES 
MITGLIED

Unterstützen Sie die Bergrettung Tirol und 
erhalten Sie eine kostengünstige Bergekosten-
versicherung für die ganze Familie um nur 
36 € / Jahr.

Nähere Informationen auf:
https://bergrettung-axams.at

Nr. 118 | November 202410 
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Dr. Peter Ferner verabschiedete sich 
im September als Leiter des Seelsor-
geraums Westliches Mittelgebirge in 
den wohlverdienten Ruhestand. 

Sein engagiertes Wirken als Seelsorger, 
sein tiefes Interesse an sozialen Anliegen 
sowie an Sport und Kultur, und nicht zu-
letzt seine zahlreichen Predigten, die sich
mit wichtigen spirituellen und gesellschaft-
lichen Themen auseinandersetzten, 
haben auch in Axams bleibende Spuren 
hinterlassen. Die Gemeinde Axams sagt 
von Herzen Danke und „Vergelt’s Gott, 
lieber Peter!“ 

Am Hohen Frauentag wurde unser 
langjähriger Pfarrer Peter Ferner 
nach der Prozession im Rahmen einer 
schlichten, aber überaus würdigen 
Zeremonie in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Die Gemeinde und die Pfarre Axams be-
schenkten Pfarrer Peter mit einem Ort der 
Erinnerung: Die Ausgestaltung der 15. 
Rosenkranzstation im Bereich der Pfar-
rergräber am Kirchenfriedhof: „O Jung-

frau, die du im Himmel gekrönt wurdest.“ 

Das wunderschöne Kunstwerk von Bild-
hauer Wolfgang Falkner ist seit dem 
Rosenkranzsonntag an seinem Bestim-
mungsort und lädt zum Bestaunen und 
Verweilen ein. 

Bei dieser Gelegenheit wurde auch die 
westseitige Friedhofsmauer mit den zwei 
Stationen von Gemeindearbeiter Josef 
Mair fachmännisch restauriert. 

Paulinus Ngozika Okachi wurde am 
18. November 1964 im Südosten von 
Nigeria als ältester Sohn seiner Fami-
lie geboren. 

Nach dem Theologiestudium an der Uni-
versität in Innsbruck wurde er in Emmen-
brücke (Kanton Luzern in der Schweiz) 
vom damaligen Bischof von Basel Dr. 
Kurt Koch zum Priester geweiht. Am 16. 
Juli 2000 feierte er in der Pfarre Brixlegg 
seine Primiz, dort absolvierte er auch sein 
Pastoraljahr. Von 2001 bis 2005 war er 
als Krankenhausseelsorger im Kranken-

haus Zams und von 2005 – 2007 als 
Kooperator in der Pfarre St. Paulus in 
Innsbruck tätig. Weitere Stationen waren 
Seefeld, Reith und Mösern (2007 – 2009). 
Seit September 2009 wirkte er als Pfarr-
provisor und Leiter im Seelsorgeraum 
Mieminger Plateau. 

Am 1. September 2024 trat Pfarrer 
Paulinus die Nachfolge von Pfarrer Peter 
Ferner im Seelsorgeraum Westliches Mit-
telgebirge an. Wir freuen uns sehr, dass 
er nun bei uns ist und heißen ihn herzlich 
willkommen. 

Die Gemeinde sagt: „Vergelt’s Gott, lieber Peter!“

Abschied von Pfarrer Peter Ferner

Herzlich willkommen, Pfarrer Paulinus
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GOTTESDIENSTE 
Advent & Weihnachten 2024

HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU MARIA
Sonntag, 08.12.: 8.45 Uhr Festgottesdienst 
(Mitgestaltung: Kirchenchor)
15.00 Uhr Patroziniumsmesse in der 
Omes-Kapelle (Keine Abendmesse)

RORATE-MESSEN
Freitag, 6.12., 13.12. und 20.12.: 6.00 Uhr

BUSSGOTTESDIENST
Mittwoch, 18.12.: 19.00 Uhr

HEILIGER ABEND
Dienstag, 24.12.: 16.00 Uhr Kinderweihnacht, 
17.00 Uhr Mette in der Bergkapelle Axamer 
Lizum, 23.00 Uhr Mette in der Pfarrkirche
(Mitgestaltung: Kirchenchor)

GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN
Mittwoch, 25.12.: 8.45 Uhr Hl. Messe, 
19.00 Uhr Festgottesdienst 
(Mitgestaltung: Kirchenchor)

HL. STEPHANUS
Donnerstag, 26.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe 
im Haus Sebastian

APOSTEL UND EVANGELIST JOHANNES, 
2. KIRCHENPATRON
Freitag, 27.12.: 19.00 Uhr Hl. Messe 
mit Johannisweinsegnung

FEST DER HL. FAMILIE
Sonntag, 29.12.: 8.45 Uhr Hl. Messe für die 
Pfarrgemeinde, 19.00 Uhr Hl. Messe

31. DEZEMBER
Dienstag, 31.12.: 18.00 Uhr Dankandacht 
zum Jahresschluss

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, 
NEUJAHR 
Mittwoch, 01.01.: 8.45 Uhr Hl. Messe 
für die Pfarrgemeinde, 19.00 Uhr Hl. Messe

5. JÄNNER
Sonntag, 5.01.: 8.45 Uhr Hl. Messe für die 
Pfarrgemeinde, 19.00 Uhr Hl. Messe

ERSCHEINUNG DES HERRN – 
DREIKÖNIGSFEST
Montag, 06.01.: 8.45 Uhr Jugendgottesdienst 
für die Pfarrgemeinde (Mitgestaltung: 
Sternsinger und Colourful Spirit), 
19.00 Uhr Hl. Messe

Damit jedes Jahr das Christuskind 
in die Axamer Pfarrkirche kommen 
kann, sind viele Helfer nötig. 

Das Mesner-Team schmückt die Kirche 
weihnachtlich, während Mitglieder des 
Krippenvereins die historische Kirchen-
krippe vor dem Aloisius-Altar aufstellen.
Diese Krippe, ab 1804 überwiegend von 
einheimischen Künstlern erschaffen, ist 
ein Kleinod im (spät-)barocken Stil. En-
gel, prächtig gekleidete Könige und ihr 
Gefolge stehen vor dem Stall, in dessen 
Mitte das Jesuskind mit Maria, Josef 
und Hirten zu sehen ist. Die Szenerie 
wird bis Mariä Lichtmess mehrfach um-
gestellt. Erst am Dreikönigstag ist die 
Krippe komplett, wenn auch die Weisen 
aus dem Morgenland ihren Platz ein-
nehmen. Eine Axamer Besonderheit: Es 

gibt vier Könige, die die vier damals be-
kannten Erdteile repräsentieren – über 
das Geschenk des vierten Königs wird 
allerdings bis heute gerätselt.
Beim „Krippeleschaug’n“ in der Pfarrkir-
che stellen sich viele Besucher diese 
Frage. Mesner Pepi, ein profunder Kenner,
gibt oft die Antwort. Pepi, der mittler-
weile 90 Jahre alt ist, hilft seit 70 Jah-
ren bei der Aufstellung der Krippe, und 
kniet wie immer mitten im Geschehen.
Solange die Heiligen Drei (oder vier) 
Könige solche Helfer haben, werden 
sie weiterhin dem Stern von Bethlehem 
nach Axams folgen und der Kirchen-
krippe ihren Glanz verleihen. 

Die Gehilfen
der Heiligen Drei Könige

Die Heiligen Drei Könige sind von 
2. bis 5. Jänner 2025 ab ca. 15 Uhr 
in Axams unterwegs.

Anmeldungen ab sofort bis 17.12. bei:
Daniela, Tel.: 0699.10751107 oder
E-Mail: daniela.markt@dibk.at

Vorstellung des Projekts und Probe: 
Dienstag, 17. Dezember 2024 um 17.30 
Uhr im Pfarrsaal

Die Heiligen Drei Könige sind 
in Axams unterwegs

Donnerstag, 2.1.2025: Karl-Schön-
herr-Straße, Mösl, Himmelreich, Kirch-
feld, Köhlgasse, Dornach, Jennisweg, 
Franz-Zingerle-Weg, Kreuzmoos, Moos-
weg, Äußerer Moosweg, Metzentaler, 
Hintermetzentaler, Gerichtsäcker, Inns-
brucker Straße, Silbergasse, Bachweg 

Freitag, 3.1.2025: Burglechnerstraße, 
Sonnenweg, Mailsweg, Richtergasse, 
Tamperstein, Ober der Linde, Sylvester-

Jordan-Straße, Hans-Leitner-Weg, Staf-
flerweg, Vinzenz-Zegg-Straße, Misels-
straße, Schießstand, Schlösslacker, 
Lindenweg, Axamer Straße, Schäufele, 
Puitenweg, Kögelestraße, Georg-Bucher-
Straße, Stadelbach, Gries, Lizumstraße

Samstag, 4.1.2025: Gruben, Pafnitz, 
Sendersweg, Bachl, Zifres, Wollbell, 
Kristeneben, Omes, Kristenleiten, Kris-
ten, Anton-Kirchebner-Weg, Außerkris-
ten, Omesmahder, Sonnleiten, Kirchweg, 
Föhrenweg

Sonntag, 5.1.2025: Schlossgasse, Ba-
derbühelweg, Angerweg, Kalchgruben, 
Kalchmoos, Olympiastraße, Birchach, 
Wiesenweg, Einsiedeln, Knappen 

Änderungen vorbehalten! 

Sternsingen – Mach mit!
Starker Einsatz für eine gerechte Welt.
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Die Axamer Minis reisten dieses Jahr im Minilager in 
Breitenbach jeden Tag in ein anderes Land. Mit Reisepass 
im Gepäck starteten sie mit einer „Reise um die Welt in 
80 Minuten“. 

In der Karibik gab es Batik-T-Shirts, besondere Cocktails und 
den sprechenden Papagei Carlos. Abends sorgte „Fit mit Eli“ 
für sportliche Abwechslung. Nach dem Besuch in Marokko 
am Dienstag gab es eine abenteuerliche Schatzsuche und ein 
Mini-Theater. Am Mittwoch erkundeten die Minis die Tiefenbach-
klamm, gefolgt von einer coolen Lagerdisco. Der Donnerstag, 
geprägt von einem Indientag mit Anthony, bot indisches Essen 
und eine Messe mit ihm. Abends zeigte „Axams Got Talent“ die 
Talente der Teilnehmer, gekrönt von einem indischen Tanz. Am 
Freitag besuchten sie Griechenland und Kanada, nahmen an 
olympischen Spielen teil und genossen den Abend am Lager-
feuer mit Stockbrot und Marshmallows. Der Abschied fiel am 
Samstag schwer. 

DANKE an Lea für die komplette Organisation und ans gesamte 
Team für die Vorbereitung und die so wertvolle und gute Arbeit 
während der ganzen Woche! DANKE Emma, Martha, Johanna, 
Alina, Tobias, Elias, Jakob und David und natürlich DANKE ans 
sensationelle Küchenteam Gertrud und Alois. Vielen Dank an 
Pfarrer Peter für die großzügige finanzielle Unterstützung. 

Minilager 2024

Buchpräsentation: Der Innsbrucker Dom im Heldengedicht 
Ein Beitrag zum 300-jährigen Beste-
hen des barocken Doms St. Jakob

Herzstück des Innsbrucker Doms zu St. 
Jakob, der heuer in seiner barocken Form 
den 300. Geburtstag feiert, ist das Gna-
denbild „Mariahilf“ von Lucas Cranach. 

Im Jahr 1750 verfasste Joseph Wolff 
zum Jubiläum der Überführung des Bil-

des in die Kirche ein großes lateinisches 
Epos, das Florian Schaffenrath neu her-
ausgegeben, übersetzt und ausführlich 
kommentiert hat. Er wird anhand dieses 
Heldengedichtes die Geschichte des 
Bildes und des Doms nachzeichnen. 

Termin:
Samstag, 30. November 2024, 
20 Uhr, Widum Axams

15 Jahre Vinzenzverein Axams
Dieses Jubiläum feierten wir im Sep-
tember mit einem Dankgottesdienst 
und einer besonderen Agape im 
Rahmen der Vernissage der Axamer 
Künstlerin Renate Orel, die die Hälfte 
des Verkaufserlöses ihrer Bilder 
unserem Verein spendete. 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die 
großzügige Spende als Zeichen der Wert-
schätzung für unser soziales Engage-
ment. Ein herzliches Danke auch allen 
Menschen, die unser Tun unterstützen.
Im Rahmen einer unserer monatlichen 
Sitzungen haben wir beschlossen, die 

Nachbargemeinde Grinzens mit zu 
betreuen. Frau Roswitha Haselwanter, 
die in Grinzens wohnt, hat sich bereit 
erklärt, Ansprechperson für Menschen 
zu sein, die sich in einer schwierigen 
Notsituation befinden und Hilfe brauchen. 
Besonders am Herzen liegen uns Kinder, 
Alleinerziehende und Alleinstehende.Wir 
helfen schnell und unbürokratisch jedem 
Menschen, ohne auf seine Herkunft und 
sein Religionsbekenntnis zu schauen und 
ohne die Schuldfrage zu stellen. Ver-
schwiegenheit und Vertraulichkeit sind 
eines unserer wichtigsten Gebote. Wenn 
sie sich für unseren Verein interessieren 

Luis Pleifer, Renate Orel, Eva Schott

oder Fragen haben, können sie mich gerne
kontaktieren: santapleifer@hotmail.com 

Luis Pleifer, Obmann
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Sichere Straßen tragen erheblich zu unserer Gesundheit 
und Lebensqualität bei. Sie fördern körperliche Aktivität 
und soziale Interaktion, indem sie Anreize schaffen, alltäg-
liche Wege zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Dies sollte in Axams für alle möglich sein, unabhängig vom 
Alter oder der Verkehrsmittelwahl.

Tempolimits und mangelnde Rücksicht 
Ein Kernproblem in Axams ist die Missachtung der Tempolimits. 
Im Ortskern gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h, auf 
der Olympia- und der Kögelestraße von 40 km/h. Doch nicht alle 
Autofahrer:innen halten sich daran. Wer sich korrekt verhält und 
das Tempolimit einhält, wird nicht selten bedrängt oder überholt. 
Dieses Verhalten ist nicht nur eine Missachtung der Verkehrs-
vorschriften, sondern zeugt von Rücksichtslosigkeit gegenüber 
der Wohnbevölkerung und anderen Verkehrsteilnehmer:innen. 
Zudem gefährdet es die Sicherheit und schränkt auch die 
Mobilität von Fußgänger:innen und und Radfahrer:innen ein. Die 
Dominanz des Autoverkehrs hat weitreichende Folgen für die 
Lebensqualität und den Bewegungsraum der Bewohner:innen. 

Infrastruktur für den Rad- und Fußverkehr
Axams hat in diesem Bereich noch einiges an Nachholbedarf. 
Besonders die Bedürfnisse von Kindern und älteren Menschen 

sollten dabei stärker in den Fokus rücken. Der Rücktritt des Rad-
koordinators, der sich intensiv für Verbesserungen eingesetzt 
hat, ist mehr als bedauerlich. Es ist unverständlich, das der Ein-
satz bzw. die Vorschläge für die Aufbringung von Sharrows von 
der Mehrheit des GR abgelehnt wurden, obwohl der Nutzen für 
Umwelt und Lebensqualität auf der Hand liegt.

Sicherheit am Schulweg – 
eine unterschätzte Herausforderung
Besonders alarmierend sind die Gefahren für Kinder auf dem 
Schulweg. Der VCÖ-Schulwegcheck hat in Axams drei Ge-
fahrenstellen identifiziert, die eine besondere Aufmerksamkeit 
erfordern. Solche Analysen sind wichtige Instrumente, um die Si-
cherheit unserer Kinder zu gewährleisten. Doch es braucht auch 
politische und gesellschaftliche Unterstützung, um die identi-
fizierten Problembereiche gezielt zu entschärfen. Ein sicherer 
Schulweg muss in jeder Gemeinde oberste Priorität haben.

Ein Appell für ein besseres Miteinander
Um Axams sicherer und lebenswerter zu machen, braucht es ein 
Umdenken. Rücksichtnahme im Straßenverkehr ist kein Zeichen 
von Schwäche, sondern von Respekt gegenüber Mitmenschen. 
Das Einhalten von Tempolimits, der Ausbau sicherer Geh- und 
Radwege und die Förderung von umweltfreundlicher Mobilität 
sind keine Luxusprojekte, sondern Investitionen in die Zukunft. 
Verkehrssicherheit ist Gemeinschaftsaufgabe. 

Verkehr & Sicherheit

Umweltfreundliche 
Mobilität ist eine 
Investition in die 
Zukunft. Verkehrs-
sicherheit ist eine 
Aufgabe für uns 
alle.
GRin Gabriele 
Kapferer-Pittracher,
Obfrau Umwelt und 
Verkehrsausschuss,
Vorsitzende e5-Ausschuss
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Verkehrssicherheit ist nicht nur eine Frage von Tempolimits und Verkehrsregeln,
sondern auch des respektvollen Miteinanders aller Verkehrsteilnehmer:innen.

Es ist Zeit für ein Miteinander auf der Straße.

KONTAKT: www.mullala.at, 0664.93140715
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Mitte Juni dieses Jahres wurde mit den Arbeiten begonnen 
und im August 2024 konnten sie bereits abgeschlossen 
werden. 

Die anfallenden Straßenwässer werden nun direkt vor Ort zur 
Versickerung gebracht und belasten nicht mehr das Mischkanal-
system der Gemeinde. Dazu wurden Rohrleitungen von den neu 
hergestellten Straßeneinläufen und Linienentwässerungen zum 
Versickerungssystem verlegt. Die bestehende PVC-Trinkwas-
serleitung wurde durch eine PE-Kunststoffleitung erneuert. Im 
Zuge dessen wurden auch sämtliche Hausanschlüsse bis zu 
den Grundstücksgrenzen in PE ebenfalls erneuert und mit einem 

Hausanschlussschieber versehen. Neben dem Breitbandausbau 
der A1 wurde ein neues Straßenbeleuchtungskabel sowie vor-
sorglich auch eine Leerverrohrung mitverlegt. Die bestehenden 
Beleuchtungspunkte wurden ebenfalls ausgetauscht und mit 
neuester LED-Technologie ausgestattet. Bei den Hauseinfahrten 
wurden Randsteine versetzt, die den Grenzverlauf darstellen und 
zusätzlich als Wasserführung der Straßenwässer dienen. Die 
Gemeinde Axams bedankt sich sowohl bei allen Anrainern für 
das entgegengebrachte Verständnis während der Bauphase als 
auch bei der Firma Fröschl für die gute Zusammenarbeit.
Für den Infrastrukturausbau der rund 140m langen Gemeinde-
straße investierte die Gemeinde Axams rund € 300.000. 

Straßen- & Wasserleitungsbau 
Schlößelacker
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Nach der bereits im Jahr 2022 fertiggestellten Miselsstraße sowie der Vinzenz-Zegg-Straße konnte
heuer der noch fehlende Lückenschluss, die Gemeindestraße Schlößelacker, fertiggestellt werden. 

Versickerungssystem
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Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung profitieren
Seit 1.1.2024 gelten die neuen Förderrichtlinien vom Bund. In 
Kombination mit lukrativen Landesförderungen ergeben sich in 
Tirol sagenhafte Förderquoten für Ihr Energieprojekt – von der 
thermischen Gebäudesanierung, über den Heizungstausch bis 
zur eigenen Photovoltaikanlage.

1, 2, 3 … durch Kombination von Sanierungsmaßnahmen 
zum Energiehattrick!
Aufgrund der günstigen Förderbedingungen besteht eine 
besonders große Nachfrage beim Heizungstausch hin zu 
Wärmepumpe, Biomasseheizung oder Fernwärmeanschluss. 
Doch vor dem Heizungstausch sollte die Notwendigkeit von 
thermischen Sanierungsmaßnahmen abgeklärt werden. Denn 
statt dem alten 20 kW Ölkessel kann nach der Sanierung sogar 
eine wesentlich kleiner dimensionierte 10 kW Luftwärmepumpe 
ausreichend sein. Neben der Energieeinsparung und geringeren 
Kosten kann der bisher für den Öltank genutzte Platz ander-
weitig genutzt werden und steht der ganzen Familie zur Verfü-
gung. Zudem ergeben sich bei der Kombination möglichst vieler 
Sanierungsschritte zahlreiche Synergieeffekte. Fenstertausch 
und Fassadendämmung zur gleichen Zeit bietet beispielsweise 
die Möglichkeit die Anschlüsse optimal und wärmebrückenfrei 
auszuführen. Bei Kombinationen mit drei oder mehreren Sa-
nierungsschritten, gibt es neben den Einzelförderungen zudem 
auch Boni für umfassende Sanierungen wie zum Beispiel den 
mit 8.800 Euro dotierten Ökobonus 2050 der Tiroler Wohnhaus-
sanierung. Wird das Sanierungsvorhaben zusätzlich mit dem in 
Tirol weit verbreiteten klimaaktiv-Gebäudestandard umgesetzt, 
erreichen die Förderquoten absolute Spitzenwerte.

Förderbeispiele

Umfassende thermische Sanierung mit Fassaden-
dämmung, Fenster- und Türentausch, Dämmung 
oberste Geschoßdecke und Kellerdecke, Heizungs-
tausch von Öl auf Luftwärmepumpe, Zertifizierung 
im klimaaktiv Standard ohne NAWAROs: 
Gesamtkosten 117.500 Euro, Förderung Land Tirol 43.175 
Euro, Förderung Bund 58.750 Euro, Restliche Investition 
15.575 Euro = Förderquote 87 Prozent

Heizungstausch von Öl auf Luftwärmepumpe: 
Gesamtkosten 32.000 Euro, Förderung Land Tirol: 11.000 
Euro, Förderung Bund 16.000 Euro, Restliche Investition 
5.000 Euro = Förderquote 84 Prozent

Neuerrichtung einer PV Anlage mit 15 Kilowatt Peak 
(kWp): Gesamtkosten 30.000 Euro, Förderung Land Tirol: 
3.750 Euro, Förderung Bund durch Umsatzsteuerbefreiung:
5.000 Euro = Förderquote 29 Prozent

Schritt für Schritt zum energieeffizienten Zuhause
Bevor ein Sanierungsvorhaben umgesetzt wird, gilt es sich einen 
Überblick über die Ausgangssituation und die Möglichkeiten im 
eigenen Wohngebäude zu machen. Hier hilft die unabhängige 
Energieberatung der Energieagentur Tirol. 

Energieförderungen soweit das Auge reicht!

BERATUNGSANGEBOT 

Einen Überblick über das Beratungsangebot 
der Energieagentur sowie die Anmeldung zur 
Beratung erfolgt schnell und einfach über die 
Webseite:

private.energieagentur.tirol

Der Fenstertausch wird idealerweise gemeinsam mit der Fassaden-

dämmung durchgeführt – dadurch können die Anschlüsse optimal 

und wärmebrückenfrei ausgeführt werden.
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Auf der positiven Seite können wir die Erweiterung des 
Gewerbegebietes sowie die Fertigstellung mehrerer 
PV-Anlagen und beider Kraftwerke verbuchen: Das Klein-
wasserkraftwerk, das gemeinsam mit der Axamer Lizum 
AG betrieben wird, und das Trinkwasserkraftwerk, das im 
alleinigen Besitz der Gemeinde Axams ist. Diese Projekte 
sind nicht nur wichtige Entwicklungen in unserer Energie-
versorgung, sondern fördern auch Nachhaltigkeit und den 
Erhalt natürlicher Ressourcen.

Erneuerung wichtiger Infrastruktur
Im Zuge dieser Bauvorhaben wurde die Infrastruktur in der Axa-
mer Lizum erneuert. Besonders hervorzuheben ist die erfolg-
reiche Verlegung der Oberleitung, die über den Osterberg die 
Lizum und den Adelshof mit Strom versorgte, unter die Erde. In 
Kooperation mit der Gemeinde Birgitz kann nun auch der Adels-
hof mit Glasfaser erschlossen werden, was das störanfällige 
Telefonkabel überflüssig macht und eine stabilere Verbindung 
ermöglicht.

Aufarbeitung von Sturmschäden
Ein weiterer großer Erfolg war die Aufarbeitung der Sturmschä-
den im Frühjahr, bei denen etwa 2.100 Festmeter Schadholz 
anfielen. Wir haben uns intensiv um die Beseitigung dieser Schä-

den gekümmert. Teilweise wurde das Holz zum Weg abtrans-
portiert und verkauft, während circa 1.600 FM vor Ort endrindet 
wurden, da eine Abholung auf Grund der Lage und Verteilung 
dort unmöglich war. Damit hoffen wir, den Borkenkäferbefall 
einzudämmen. Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Ge-
meindeförster Matthias Saurer sowie Waldaufseher Ernst Saurer, 
der nach 40 Jahren engagierter Arbeit in den wohlverdienten 
Ruhestand ging. Danke, Ernst, für Deine wichtige Arbeit!

Herausfordernde Finanzlage
Trotz dieser Erfolge stehen wir vor finanziellen Herausforde-
rungen. Eine schwächelnde Wirtschaft und damit sinkende 
Zuschüsse von Land und Bund erschweren zukünftige Pro-
jekte. Die Gemeinde wird sich in den kommenden Jahren auf 
ihre Kernaufgaben konzentrieren müssen, was Projekte wie 
Schwimmbadneubau, Bergrettungsneubau, Betreutes Wohnen, 
JiM, Straßenbau u.a. betrifft. Gleichzeitig wird die touristische 
Weiterentwicklung der Axamer Lizum, besonders das geplante 
Hotelprojekt, eine wichtige Rolle spielen, um die finanzielle Sta-
bilität der Gemeinde zu sichern.

Es sollte uns, sofern das Wetter mitspielt, gelingen, die Rodel-
bahn von der Lizum Schafalm zur Pleisenhütte fertig zu 
stellen. 

Rückblick auf das Jahr 2024
Das Jahr neigt sich seinem Ende zu. Es ist die Zeit zu reflektieren,

was gut gelaufen ist und was vielleicht nicht ganz wie geplant verlief.

W I RT S C H A F T /  TO U R I S M U S /  L A N D W I RT S C H A F T

Blicken wir optimis-
tisch in die Zukunft 
und arbeiten wir 
gemeinsam daran, 
unsere Gemeinde 
weiterhin lebens-
wert zu gestalten. 
Vizebgm. Walter Mair,
Obmann Ausschuss 
Wirtschaft, Tourismus 
und Landwirtschaft

18 18
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Meistern wir
die Zukunft.
Reden wir darüber, wie Sie sich 
und Ihre Finanzen absichern.
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Seit einigen Jahren ist der Schüler:innen-Hort Thema im 
Sozialausschuss, die Lage im Untergeschoß des Haus 
Sebastian entspricht nicht mehr den Anforderungen und 
Erwartungen. Nun zeichnet sich eine gute Lösung ab. 

Neubau Hort, Betreutes Wohnen, Mitarbeiterwohnungen
In Zusammenarbeit mit der Neuen Heimat sollen beim Haus 
Sebastian mit der Erweiterung des Areals um 2.600 m² 25 Woh-
nungen für Betreutes Wohnen und fünf Mitarbeiterwohnungen 
gebaut werden. Auch ein „Haus der Jugend“ soll errichtet wer-
den, in dem der Hort, die bedarfsorientierte Mittagsbetreuung 
und auch das JIM (Jugend im Mittelgebirge) eine neue Heimat 
finden werden. Die beim Architekturwettbewerb eingereichten 
Projekte wurden am 11. Oktober im Freizeitzentrum Axams 
präsentiert. Aus zehn eingereichten Entwürfen wählte eine Fach-
jury das Siegerprojekt. Den Wettbewerb für dieses umfangreiche 
Vorhaben konnte das Büro Vogl-Fernheim mit optimaler Verdich-
tung und bodensparender Umsetzung für sich entscheiden. Mit 
diesem Team hat die Gemeinde Axams bereits gute Erfahrun-
gen bei den Umbauarbeiten im SLW Kindergarten Mailsweg 2 
gemacht. Baustart soll im Frühjahr 2026 sein. 

Kinderbetreuung
Die Gemeinde Axams erfüllt den vom Land Tirol eingeforderten 
Rechtsanspruch auf eine Ganzjahres-/Ganztages-Kinderbetreu-
ung. In diesem Betreuungsjahr kann in vier Kinderkrippengruppen
allen Kindern, die mit 1. September 2024 18 Monate alt waren, 
ein Betreuungsplatz angeboten werden. Allerdings gibt es erst-
mals seit dem Neubau des SLW Kindergartens Mailsweg 10 eine 
Gruppenüberschreitung. Das Angebot an Krippenplätzen wird 
immer wichtiger, die Nachfrage steigt, weshalb mit dem SLW 
Verhandlungen über eine fünfte Kinderkrippengruppe geführt 
wurde, auch um künftigen Gruppenüberschreitungen vorzubeu-
gen. Das Ergebnis: Der Um- und Zubau am Mailsweg 2 wurde im 
Sommer begonnen. Der Zeitplan für die jeweiligen Baufortschrit-
te konnte bisher genau eingehalten und damit die Fertigstellung 
bzw. Eröffnung der fünften Kinderkrippengruppe mit Februar 
2025 fixiert werden. 

Große Aufgaben

Ob Kinderbetreu-
ung, Angebot für 
Senior:innen oder 
Christkindlbrief, 
für uns sind alle 
Anliegen der 
Axamer:innen 
wichtig.
GRin Ines Peimpolt,
Obfrau Sozialausschuss
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Die Kinderbetreuung hat einen Fixplatz im Terminkalender des Sozialausschusses.
Neue und umfangreiche Themen sind dazugekommen. 

Auch gemeinschaftliche Projekte erhalten Aufmerksamkeit.

Modell des Siegerprojekts
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Erfolgreiches Repair Café Christkindlbriefe
Bereits zum fünften Mal fand im September das Repair 
Café im Lindensaal statt, erneut in Kooperation mit den 
Gemeinden Axams, Birgitz und Grinzens sowie dem JIM 
(Jugend im Mittelgebirge) und der Klima- und Energie-
region Westliches Mittelgebirge (KEM).

An den verschiedenen Stationen konnten die Besucher:innen 
kleinere Näharbeiten erledigen, alte Fotos und Filme digitalisie-
ren lassen oder andere Reparaturen durchführen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die engagierten Fachkräfte und Unterstüt-
zer:innen, die diesen Erfolg möglich gemacht haben! Dank der 
regen Teilnahme der Bevölkerung kamen freiwillige Spenden in 
Höhe von € 280,00 zusammen, von denen € 100 an das JIM für 
ihre tatkräftige Unterstützung gingen.

So geht’s weiter im März 2025:
Das nächste Repair Café findet am 29. März 2025 statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:innen! 

Der Sozialausschuss wird in diesem Jahr wieder die Aktion 
„Christkindlbrief“ in Zusammenarbeit mit dem Kinderheim 
Axams durchführen. Auch Geldspenden werden gerne an-
genommen, da für die Kinder im Kinderheim auch größere 
Geschenke, wie z.B. Schi oder Snowboards, anstehen. 

Die Wunschzettel sowie die Karten für Geldspenden werden wie-
der von Montag, 2.12.2024, bis Freitag, 13.12.2024, im Bürger-
service an unserem „Christkindlbrief-Baum“ zur freien Entnahme 
angebracht sein. Wir möchten in diesem Zusammenhang darauf 
hinweisen, dass pro Person nur ein Wunschzettel ausgehändigt 
werden kann. Die Geschenke zu den Wunschzetteln bitten wir 
bis Freitag, 20.12.2024,  im Bürgerservice abzugeben. So können 
wir die Pakete rechtzeitig verteilen und den Kindern am Heiligen 
Abend Freude bereiten. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Axamer:innen diese Aktion 
wieder unterstützen und wir gemeinsam viele Kinderaugen zum 
Leuchten bringen! 

Neueröffnung Kassenpraxis für Kinder- und Jugendheilkunde
Als Vertragspartnerin aller Kassen haben sich Dr. Anna 
Gasser und ihr Team in der Kinderarztpraxis in Birgitz zur 
Aufgabe gemacht, allen Kindern und Jugendlichen einen 
Zugang zu einer wohnortnahen kinderärztlichen Versor-
gung anzubieten. 

Eine öffentliche Anbindung ist mit der Buslinie 404 gegeben; die 
Praxis ist von der Haltestelle „Birgitz Dorfplatz“ fußläufig erreich-
bar. Direkt vor der Praxis stehen Parkplätze zur Verfügung.  Die 
liebevoll und kindergerecht eingerichteten Ordinationsräume 
sind aktuell in großzügigen Containern untergebracht. In zwei 
Jahren ist der Umzug in einen Neubau im Zentrum von Birgitz 
geplant. 

An medizinischen Leistungen bieten Dr. Gasser und ihr Team 
eine Versorgung von der Geburt bis zum 18. Geburtstag an. 
Das Leistungsspektrum umfasst Mutter-Kind-Pass - Untersu-
chungen, Impfungen sowie Impfberatung, Ultraschalldiagnostik 

(inklusive Hüft-Sonographie beim Säugling), Laboruntersu-
chungen, EKG, Lungenfunktion und die Abklärung chronischer 
Bauchschmerzen. 

Ordinationszeiten: 
Montag bis Freitag jeweils von 8.30 – 12.00 Uhr, zusätzlich Mitt-
woch von 16.00- 18.00 Uhr und Donnerstag von 13.00 – 15.30 
Uhr geöffnet. Um eine Terminvereinbarung wird gebeten. 

WEITERE INFOS

Website: www.dr-gasser.at

Telefonisch während 

Ordinationszeiten: 

+43.5234.65501
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Schülerhort Axams
Derzeit werden im Schülerhort 106 Kinder aus dem Mittel-
gebirge, aufgeteilt nach Alter und Betreuungsbedarf in je 
zwei Gruppen – Hort und Bedarfsorientierte Mittagsbe-
treuung (Mittagstisch) – betreut

Nach einem siebenwöchigen erlebnisreichen Sommerpro-
gramm ist für die Kinder und das Team wieder der Schulall-
tag eingekehrt. Die aufregenden gemeinsamen Sommertage 
wurden sogar in einem Tagebuch dokumentiert. Die Ferienak-
tivitäten standen vor allem im Zeichen von Regionalität, Nach-
haltigkeit, Umweltbewusstsein, heimischer Kultur und den vielen 
Möglichkeiten und Angeboten bei uns im Mittelgebirge.

Die Gondelfahrt aufs Hoadl, der Besuch von Gemeindehaus, Re-
cyclinghof und Hochbehälter, die Führung durch das neue Volks-
theater, auf den Kirchturm, durch Kirche und Kummernus, eine 
vorbildlich geführte Bienenkultur, das Rätermuseum in Birgitz 
sowie der Spaziergang mit unserem ehemaligen Volksschuldi-
rektor und derzeitigem Ortschronisten durch unser Dorf sind nur 
einige der Highlights. Ergänzt durch den Besuch von Therapie-
hund Caja, einem Workshop zur Erstellung eines eigenen Logos 
und einigen spannenden und wissenschaftlichen Stunden über 

physikalische und chemische Zusammenhänge in unserem All-
tag wurde die Ferienbetreuung zu aufregenden und kurzweiligen 
Wochen für alle.

Das Hort-Team bedankt sich bei allen, die das Sommerprogramm
sowohl finanziell als auch durch ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Be-
reitschaft unterstützt haben. Danke auch für die gute Zusammen-
arbeit mit den Eltern, den Schulen und der Gemeinde Axams. 

Anmeldefristen: 
Für das Schuljahr 2025/26: Montag, 31. März 2025
Für die Sommerbetreuung 2025: Dienstag, 15. April 2025

AKTUELLE INFOS

Website: http://schueler.axams.gv.at

Erster Axamer Gesundheitstag – Ein voller Erfolg
Am 19. Oktober fand der erste Axamer 
Gesundheitstag statt, bei dem an 16 
Stationen Top-Expert:innen die zahl-
reichen Besucher:innen von „Kopf bis 
Fuß“ berieten.

Angeboten wurden BIA-Messungen, Blut-
zucker- und HbA1c-Tests, Seh- und Hör-
tests sowie Eisenwertmessungen. Zudem 
standen Physiotherapeuten, eine Ergo-

therapeutin, eine Herbologin und eine Or-
thopädietechnikmeisterin aus Axams für 
Beratungen bereit. Die Apotheke Axams 
informierte über Infektionsprophylaxe, 
während der Gesundheits- und Sozial-
sprengel sowie der Verein Zeitpolster Un-
terstützungen für pflegende Angehörige 
und hilfesuchende Personen vorstellten. 
Am Stand des Roten Kreuzes Innsbruck 
konnte man sich über den Hausnotruf in-

formieren, und eine Defibrillatorschulung 
war ebenfalls Teil des Programms. Die 
Möglichkeit zur Blutspende rundete das 
vielseitige Angebot ab.

Wir danken allen Fachexpert:innen und 
den Sponsoren für ihre Unterstützung. 
Aufgrund des großen Interesses ist ge-
plant, den Gesundheitstag im Zweijahres-
rhythmus zu veranstalten. 
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Was ist BADOK und warum ist es für mein Kind wertvoll?

Im Kindergarten und der Kinderkrippe Elisabethinum Axams
spielt die Bildungs- und Arbeitsdokumentation (BADOK), 
also die Dokumentation der Entwicklungsschritte jedes 
Kindes, eine zentrale Rolle. 

„Die Dokumentation ist wie eine Schatzkiste“, erklärt Carmen 
Neuner, die pädagogische Leiterin der Kinderkrippe und des 
Kindergartens. „Sie ermöglicht uns, die Entwicklung der Kinder 
festzuhalten, zu reflektieren und sichtbar zu machen.“

Pädagogische und rechtliche Grundlagen
Kindergarten und Kinderkrippe bilden wichtige Grundlagen für 
die Entwicklung der Kinder und die Sozialisierung in der Grup-
pe. Die Dokumentation schafft Transparenz und hilft, gemein-
sam mit den Eltern bei Übergängen, wie in die Schule, Ziele zu 
formulieren. Zudem ist die Entwicklungsdokumentation in §5(4) 
des Tiroler Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes rechtlich 
verankert.

Beobachtung als Basis
Die Dokumentation beginnt mit der alltäglichen Beobachtung der 
Kinder. Pädagog:innen erfassen, wie die Kinder spielen, welche 
Interessen sie zeigen und wie sie miteinander kommunizieren. 
Diese Erkenntnisse fließen in die Bildungs- und Arbeitsdokumen-
tation (BADOK) ein und unterstützen die individuelle Förderung.

Entwicklungsportfolio und Gruppenblatt als Schlüssel
Ein zentrales Element der Dokumentation ist das Entwicklungs-
portfolio. Es hält die Lern- und Entwicklungsschritte des Kindes 
fest und wird gemeinsam mit Eltern und Kind gestaltet. „Das 
Portfolio zeigt Stärken und Interessen und gehört dem Kind“, er-
klärt Carmen Neuner. Eltern können das Portfolio einsehen und 
an Entwicklungsgesprächen teilnehmen. Für die Pädagog:innen 
selbst stellt hingegen das Gruppenblatt mit den Aktivitäten der 
Gruppe und den daraus abzuleitenden pädagogischen Interven-
tionen das wesentliche Element der BADOK dar.

Erfahrungen aus der Elternperspektive
Dominik Steiger, der Vater von Nino, erzählt: „Nino weiß, dass die 
Mappe ihm gehört. Er entscheidet, wann wir sie anschauen, und 
das stärkt sein Selbstbewusstsein.“ Für viele Eltern ist das Port-
folio eine wertvolle Hilfe, um den Fortschritt ihrer Kinder besser 
zu verstehen. „Oft erzählen Kinder nicht viel von ihrem Tag, aber 
das Portfolio gibt mir die Möglichkeit, gezielt nachzufragen,“ so 
Christl Gänsluckner, Mama von Vinzent und Hektor. Besonders 
berührt hat sie ein Entwicklungsgespräch: „Als die Pädagogin 
die Lerngeschichten meiner Kinder vorgelesen hat, wurde mir 
erst richtig bewusst, wie toll sie sich entwickelt haben.“ 

Schon in der Kinderkrippe zeigen die stolzen Besitzer:innen voller 

Freude ihre Portfoliomappen – mit kostbaren Erinnerungen und den 

ersten großen Entwicklungsschritten.

Auch im Kindergarten bietet die Mappe reichlich Gesprächsstoff – 

gemeinsam mit Freunden wird Erlebtes 

reflektiert und besprochen.
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V O L K S S C H U L E

Vielfältige Erfahrungen
In der Schule fürs Leben lernen und Spaß dabei haben. 

Unser Wandertag zum Birgitzer Waldspielplatz
Wir von der 3c hatten einen super Wandertag zum Birgitzer 
Waldspielplatz. Dort haben wir zusammen ein echtes Zwergen-
dorf gebaut! Wir haben Steine und Moos gesammelt und daraus 
kleine Häuser gemacht. Es gab sogar ein Bett, Stühle und eine 
Rutsche für die Zwerge. Nach dem Bauen haben wir mit der 
1a zusammen gejausnet, bevor wir uns auf den Rückweg zur 
Schule gemacht haben. Es war ein richtig toller Tag draußen in 
der Natur! 	 (Yakup, 3c)

Gesunde Jause in der Volksschule Axams
In der Volksschule Axams legen wir viel Wert auf Gesundheit, 
denn wir sind eine „Gesunde Schule“. Jeden Monat bereiten 
jeweils zwei Eltern für unsere Klasse eine gesunde Jause vor.
Am Mittwoch, den 9.10., hatten wir unsere erste gesunde Jause 
in der 3c. Es gab viele leckere Sachen: Joghurt mit Früchten, 
belegte Brote in Herzform, Gemüsesticks mit Sauerrahmsauce 
und frisches Obst wie Zwetschken, Äpfel, Trauben und Birnen. 
Alle haben sich riesig gefreut, und es war super lecker! 

(Ludwig, 3c)

Mitmachtheater mit Toni Tanner: 
Eine wichtige Lektion für uns alle
Kürzlich besuchte uns der Künstler Toni Tanner mit einem 
Mitmachtheater. Einige Kinder aus unserer Schule wurden 
sogar ausgewählt, um als Insekten verkleidet mitzumachen! 
Jeder bekam eine Rolle, und die Geschichte drehte sich darum, 
niemanden auszuschließen.Die Hauptfigur war Rita Raupe, die 
von der Wiese in den Birkenwald gezogen ist. In ihrer neuen 

Klasse fühlte sie sich nicht wohl, weil Kurt und seine Bande sie 
ausgeschlossen und ihr Kuscheltier weggenommen haben. Rita 
war sehr traurig. Dann passierte etwas Unerwartetes: Bei einem 
Flugwettbewerb stürzte Kurt ab und verlor sein größtes Talent – 
das Fliegen. Plötzlich war er selbst unbeliebt, genau wie Rita zu-
vor. Als Rita die Chance hatte, sich zu rächen, entschied sie sich 
stattdessen, Frieden zu schließen. Kurt entschuldigte sich bei ihr 
und gab ihr das Kuscheltier zurück. Am Ende sagte Rita: „In jeder 
Raupe steckt ein kleines Geheimnis.“ Und dann verwandelte sie 
sich in einen wunderschönen Schmetterling! Das Theaterstück 
hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, anderen zu vergeben und 
niemanden auszuschließen. 	 (Lorenz, 3c)

Am Flughafen
Die 3A- Klasse besuchte vor einiger Zeit den Innsbrucker 
Flughafen. Dort holten uns ein Flughafenmitarbeiter und eine 
Flughafenmitarbeiterin ab. Gleich zu Beginn gingen sie mit uns 
auf die Flughafenterrasse, wo wir einen tollen Blick auf den 
Flughafen hatten. Wir durften den beiden Mitarbeitern ganz viele 
Fragen stellen. Danach ging’s weiter zum Ticketautomaten. Wir 
bekamen auch selbst Flugtickets. Später mussten wir durch die 
Sicherheitskontrolle. Mit einer Besucherkarte durften wir danach 
auf die Start- und Landebahn. Dort gab es mehrere Privatjets 
und einen Jet, der auf dem Wasser landen kann. Wir durften 
uns auch einen Urlaubsflieger für bis zu 78 Personen ganz nah 
anschauen. Zum Schluss durften wir uns sogar noch in die 
Feuerwehrautos vom Flughafen setzen. Es hat uns allen sehr 
gut gefallen! 	 (Livia, Jakob, 3a)

Nr. 118 | November 202426 26



Es gibt viele Möglichkeiten, sich für die Gesellschaft und ein
gutes Miteinander zu engagieren. Im Gesundheits- und So-
zialsprengel sind ehrenamtlich helfende Hände aktuell bei 
Essen auf Rädern sehr gefragt und wie immer Zivildiener. 

Essen auf Rädern – Unterstützung gesucht!
Der Service „Essen auf Rädern“ ermöglicht vielen Menschen, die 
nicht mehr selbst kochen können, täglich frische Mahlzeiten zu 
erhalten. Um diesen wertvollen Dienst aufrechtzuerhalten, sucht 
das ehrenamtliche Team Verstärkung!

Hast du Freude daran, anderen zu helfen? 
Dann werde Teil unseres Teams und unterstütze uns ehren-
amtlich bei „Essen auf Rädern“. Gesucht werden engagierte 
Helfer:innen – ob rüstige Pensionist:innen, Studierende oder 
Hausfrauen/-männer – die bereit sind, einige Fahrten im Monat 
zu übernehmen.

Du hast Interesse, aber noch Fragen? 
Gerne kannst du einmal unverbindlich mitfahren und dir ein Bild 
von der Tätigkeit machen. Weitere Informationen erhältst du im 
Büro des Gesundheits- und Sozialsprengels.

Zivildienst April 2025
Ab April 2025 freuen wir uns wieder über einen Zivildiener im 
Gesundheits- und Sozialsprengel Westliches Mittelgebirge. Hier 
erwartet dich ein vielseitiges Aufgabenfeld im Gesundheits- und 

Sozialbereich, das dir wertvolle Lebenserfahrung vermittelt.

Warum Zivildienst bei uns?
Du leistest einen wichtigen Beitrag im Gesundheits- und Sozial-
wesen, unterstützt ältere Menschen und Menschen mit Beein-
trächtigungen und lernst dabei nützliche Fähigkeiten. Zudem 
sammelst du wertvolle Erfahrungen für dein Studium oder deine 
berufliche Zukunft.

Deine Aufgaben
In der Tagesbetreuungsstätte „Auszeit“ in Natters unterstützt 
du das Fachpersonal – sei es bei Spaziergängen, motorischem 
oder kognitivem Training oder durch einfaches Zuhören. Auch 
das Ausliefern von Essen auf Rädern und gelegentliche Hilfe im 
Büro gehören zu deinen Tätigkeiten.

Wir informieren Dich gerne über alle Aufgabenbereiche! 

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL WESTL. MITTELGEBIRGE:

Mittelgasse 6, 6091 Götzens, Telefon: 05234.33080

E-Mail: kontakt@sozialsprengel-wm.at

Website: www.sozialsprengel-wm.at

Wir suchen Verstärkung

Das Seniorenzentrum mit seinen rund 350 Mitgliedern 
bietet eine Reihe von unterhaltsamen Aktivitäten sowie 
Beratungen und Unterstützungen an: 

Ausflüge mit dem Vereinsbus ·· Seniorentanz ·· Bewegung mit 
Musik ·· Gedächtnistraining (2 Kurse) ·· Vorträge und Seminare für 
Senior:innen ·· Unterstützung und Beratung unserer Senior:innen ··
Betreuungsprogramm für Bewohner:innen im Haus Sebastian ··
Ausflug für unsere freiwilligen Helfer:innen ·· Pflegebett, Rollstuhl-
und Gehhilfe-Verleih für unsere Mitglieder kostenlos ·· Geburtstags-
essen unserer Mitglieder zu runden und halbrunden Geburts-
tagen ·· Kostenzuschuss zum Hausnotruf des Roten Kreuzes ·· 
finanzielle Unterstützung bei außergewöhnlichen Belastungen 
(z.B. Badumbau, Einbau Treppenlift etc.) ·· Faschingskränzchen 
im Haus Sebastian ·· Veranstaltung von Weihnachtsbazar und 
2 Flohmärkten.

Der Flohmarkt im Oktober war dank der engagierten Mitarbei-
ter:innen und der vielen Sachspenden wieder ein großer Erfolg. 
Der Erlös ermöglicht wieder zahlreiche Projekte zum Wohle 
unserer Senior:innen. Allen ein herzliches Danke!

Für unsere zahlreichen Aktivitäten suchen wir Mitarbeiter:innen, 
die uns tatkräftig unterstützen – bei Interesse bitte bei Obmann 
Dr. Wendelin Tilg unter 0676.3056188 oder wendelin.tilg@aon.at 
melden! 

Termin zum Vormerken
Weihnachtsbasar der Axamer Bastelrunde im Haus Sebastian:
Samstag, 30. November 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 1. Dezember 10.00 – 15.00 Uhr

Viele Aktivitäten und 350 Mitglieder
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Axams ist stolz auf seine sportlichen Erfolge und die 
Vielfalt an Möglichkeiten, die unseren Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung stehen. 

Besonders beeindruckend sind die Leistungen unserer Spitzen-
sportler. So hat Heinz Gatscher mit seinem Sieg beim Ultracyc-
ling Dolomitica ein weiteres Kapitel in seiner sportlichen Erfolgs-
geschichte geschrieben. 699 Kilometer, 16.020 Höhenmeter und 
fast 32 Stunden unermüdlicher Einsatz – Heinz hat bewiesen, 
dass Willenskraft und Ausdauer keine Grenzen kennen. Ein Vor-
bild für uns alle!

Auch der Nachwuchs steht dem in nichts nach. Die junge Moun-
tainbikerin Julia hat in der U11-Klasse gleich drei große Cups ge-
wonnen. Ihre Erfolge zeigen, wie wichtig es ist, dass der Sport-
geist von klein auf gefördert wird. Ebenso beeindruckend sind 
die Triathletin Anna-Lena und die Eishockeyspielerin Hannah, die 
wir bereits in früheren Ausgaben vorgestellt haben. Sie zeigen, 
dass in Axams Talente nicht nur in traditionellen Sportarten wie 
Fußball oder Skifahren zu finden sind, sondern auch in anderen 
Disziplinen.

Wettkampf und Alltag
Ein weiteres Highlight des Jahres war das 50-jährige Jubiläum 
des FC Dornach. Mit einem Kleinfeldturnier und der Ehrung ver-
dienter Mitglieder wurde dieses besondere Ereignis gebührend 
gefeiert. Solche Meilensteine zeigen, wie stark der Gemein-
schaftssinn und das Engagement in den Vereinen verankert sind. 
In Axams ist für alle etwas dabei – ob Fußball, Mountainbiken, 
Laufen oder die Teilnahme an einem der vielen Kurse der Volks-
hochschule.

Neben dem Wettkampfsport steht in Axams auch die Alltags-
fitness im Fokus. Gerade für die Prävention und das langfristige 
Wohlbefinden ist es wichtig, fit und beweglich zu bleiben. Regel-
mäßige Bewegung schützt vor Krankheiten und hilft, im Alltag 
aktiv zu bleiben. Hier bietet unsere schöne Umgebung ideale 
Voraussetzungen, um sich sportlich zu betätigen und gleich-
zeitig die Natur zu genießen – sei es beim Wandern, Laufen 
oder einfach bei einem entspannenden Spaziergang.

Gesundheit
Im Gesundheitsbereich hat der Gesundheitstag am 19. Oktober 
großen Zuspruch erfahren. Zahlreiche Informations- und Be-
ratungsangebote wurden von Interessierten aller Generationen 
genutzt. Es zeigt sich, wie wichtig Gesundheitsvorsorge für 
unsere Gemeinschaft ist. Besonders hervorzuheben ist auch der 
Ausbau des Projekts „HERZsicheres Axams“. Mit zusätzlichen 
Defibrillatoren und ausgebildeten Ersthelfern sind wir gut gerüs-
tet, um im Notfall schnelle Hilfe zu leisten und Leben zu retten. 
Mein Appell an alle Axamerinnen und Axamer: Tut etwas für 
eure Gesundheit! Nützt die vielfältigen Angebote in unserer Ge-
meinde und die wunderschöne Landschaft, die uns umgibt, für 
sportliche Aktivitäten und zur Entspannung. Bewegung an der 
frischen Luft stärkt Körper und Geist und hilft, den Alltag mit 
neuer Energie zu meistern. 

Axams: Ein sportliches Dorf
Unser Dorf ist eine Sportgemeinde, in der Menschen aller Altersgruppen aktiv sind

und ihre Leidenschaft für Bewegung und Gesundheit leben.

Unser Dorf ist eine 
Sportgemeinde. 
Viele sind aktiv 
unterwegs und 
halten sich fit 
und gesund.
GR Mirko Nindl, 
Obmann Ausschuss 
Gesundheit und Sport 
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Heinz Gatscher triumphiert erneut beim D+ Ultracycling 
Dolomitica.

Das Axamer Radsport-Urgestein Heinz Gatscher hat einmal 
mehr bewiesen, dass er zu den ganz Großen im Ultraradsport 
gehört. Beim diesjährigen D+ Ultracycling Dolomitica, einem der 
härtesten Radrennen Europas, sicherte er sich erneut den Sieg. 
Nach 699 Kilometern, 16.020 Höhenmetern und 22.135 ver-
brannten Kalorien überquerte Heinz mit einer beeindruckenden 
Siegerzeit von 31 Stunden, 49 Minuten und 40 Sekunden als 
Erster die Ziellinie.

Unterstützt wurde Heinz von einem erfahrenen und eingespiel-
ten Betreuerteam: Seine Frau Marion sorgte als Fahrerin des 
Begleitfahrzeugs für Sicherheit, seine Schwester Marion küm-
merte sich um die Verpflegung, inklusive 21 Litern Flüssigkeit, 
und Radkollege Michel stand als Mechaniker bereit, um bei einer 
unerwarteten Fahrrad-Panne das Ersatzrad schnell einsatzbereit 
zu machen.

Trotz widriger Bedingungen wie Starkregen, Kälte und Wind 
sowie technischer Schwierigkeiten konnte das Team Heinz Gat-
scher nicht aufgehalten werden. In den knapp 32 Stunden des 
Rennens gönnte sich Heinz lediglich 50 Minuten „Stehzeit“ – die 
längste Pause betrug dabei gerade einmal sechs Minuten, be-
dingt durch eine rote Baustellen-Ampel.

Heinz Gatscher zeigt sich stolz auf seine Leistung, betont aber 
auch die Bedeutung seines Teams und der vielen Fans, die ihn 

über Social Media unermüdlich anfeuerten. „Mit diesem Umfeld 
und dieser Unterstützung freue ich mich schon auf das Rennen 
im nächsten Jahr“, so der Ausnahmesportler.

Einmal mehr ein herausragender Erfolg für Heinz Gatscher – 
und der Blick ist bereits auf die nächste Herausforderung ge-
richtet! 

Julia Wieser triumphiert in der U11-Klasse

Die erst 9-jährige Julia Wieser aus Axams hat in dieser Saison 
eindrucksvoll gezeigt, dass sie zu den ganz großen Talenten 
im Mountainbike-Nachwuchs gehört. Für das „Racing Team 
Haiming“ startend, hat sie alle drei Cups in der U11-Klasse ge-
wonnen: den Alpencup (Schweiz-Österreich), den MTB-Cup Tirol 
sowie den Eldorado-Kids-Cup (Tirol-Bayern).
Insgesamt ist Julia bei 14 Rennen angetreten und konnte sensa-
tionelle 11 davon für sich entscheiden. Trotz ihres jungen Alters 
hat sie sich in der U11-Kategorie bereits einen Namen gemacht.

Im „Racing Team Haiming“ fühlt sie sich bestens aufgehoben. 
Julia trainiert mit Freude und hat sowohl im Verein als auch bei 
den Rennen viele Freundinnen gefunden – doch auf der Strecke 
holt jede das Beste für sich heraus.

Ein Nachwuchstalent, von dem wir sicherlich noch viel hören 
werden! 

Champion – Heinz Gatscher

Nachwuchs-Champion
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Fit für die kommende Schisaison

HERZsicheres Axams: Erste-Hilfe-Projekt geht in die nächste Runde

Zur Vorbereitung auf die kommende Schisaison bietet der 
Schiklub Axams wieder verschiedene Trainingsoptionen an.

Hallentraining
Das Hallentraining hat bereits begonnen, es findet jeweils 
mittwochs von 18.00 – 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Axams statt. Nachmeldungen sind möglich. Das Training endet 
am 18.12.2024. Das Hallentraining ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos! Alle Schiklub-Mitglieder (Kinder und Schüler) sind 
herzlich willkommen! Für eine Nachmeldung muss das Anmel-
deformular auf der Homepage ausgefüllt werden.

Wintertraining in der Axamer Lizum

WEIHNACHTSTRAINING: vom 27. – 30.12.2024
SAMSTAGSTRAINING: immer samstags ab 11.01.2025 
SEMESTERKURS: vom 10.02. – 13.02.2025 

Anmeldungen für das Weihnachts- und Samstagstraining bis 
spätestens 8.12.2024, hierzu bitte das Anmeldeformular auf 
unserer Homepage ausfüllen. Achtung, es sind keine Nachmel-
dungen möglich! Für das Semestertraining wird eine separate 
Ausschreibung im Jänner 2025 folgen. 

www.schiklub-axams.at

In Notfällen zählt jede Minute – das Projekt „HERZsiche-
res Axams“ setzt genau hier an. Die Gemeinde Axams hat 
in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz Innsbruck die 
ersten „Team Österreich Lebensretter“ in Tirol mit Defibril-
latoren und umfassender notfallmedizinischer Ausrüstung 
ausgestattet.

Zusätzlich zu den bereits installierten, fix stationierten Defib-
rillatoren (AED) wurden jetzt sieben weitere mobile Geräte an 
freiwillige Lebensretter übergeben. Diese wurden beim Notfall-
ausstatter Fair Rescue in Birgitz erworben, der eine schnelle 
Nachrüstung nach Einsätzen sicherstellt.

Die Alarmierung der Lebensretter erfolgt zeitgleich mit dem Not-
arzt über die Leitstelle Tirol. Registrierte Ersthelfer:innen werden 
per App benachrichtigt und können in ihrer unmittelbaren Nähe 
sofort mit lebensrettenden Maßnahmen beginnen. Mit dem neu-

en Equipment sind sie nun noch besser ausgerüstet, um bei ei-
nem Atem-Kreislauf-Stillstand rasch und effizient Hilfe zu leisten.

„Das Engagement in Axams, ob bei Blaulichtorganisationen oder 
anderen Einrichtungen, ist außergewöhnlich. Es ist uns eine Ehre,
diese Lebensretter zu unterstützen,“ betont Gemeindevorstand 
Sebastian Sarg.

Auch der Bürgermeister zeigte sich dankbar und lobte die Initia-
tive, die von GV Sebastian Sarg, GR Mirko Nindl sowie Matthias 
Stark und Philipp Wolf vom Roten Kreuz Innsbruck und Harald 
Mair von Fair Rescue aus Birgitz ins Leben gerufen wurde. Ziel 
ist es, die Erste-Hilfe-Maßnahmen in der Region weiter zu stär-
ken und die Nachbarschaftshilfe zu fördern.

Sanitäter:in und interessiert? Melde dich bei der Gemeinde 
Axams und sei Teil des Teams! 
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Jubiläumsfeier 
Das mit acht Mannschaften besetzte Turnier gewann nach 
einem spannenden Finale im Elfmeterschießen die Mannschaft 
„Jogo Bonito“. Bei der Live-Übertragung der drei Vorrundenspiele 
an diesem Tag auf einer großen Leinwand verspürten die zahl-
reichen Besucher dann wahres EM-Fieber! Die Preisverteilung 
nahm Bürgermeister Thomas Suitner vor, der den FC Dornach 
Axams gleichzeitig für sein aktives und vorbildliches Wirken in 
der Gemeinde Axams lobte. Den Dornacher Gründungsmitglie-
dern und den ersten Dornacher Ausschussmitgliedern wurde bei 
dieser Gelegenheit ausführlich Dank und Anerkennung aus-
gesprochen. Ohne diese engagierten Personen könnte der FC 
Dornach Axams heuer kein so großes Jubiläum feiern! Ein Dank 
ergeht hiermit nochmals an alle Sponsoren der Festschrift, an 
die Pokalspender, an den Sportverein Axams und die Gemeinde 
Axams sowie an die vielen fleißigen Helfern in den Reihen des 
FC Dornach Axams!

Freundschaftsbesuch
Mit dem SV Rot-Weiß Elfgen verbindet den FC Dornach Axams 
seit Vereinsbeginn eine tiefe Freundschaft. Der Fußballclub aus 
Grevenbroich in Deutschland kam in den 1980er und 1990er 
Jahren immer wieder zu Freundschaftsspielen und Turnieren 
nach Axams. Auch der FC Dornach Axams war im Rahmen von 
Vereinsausflügen drei Mal zu Gast in Grevenbroich (1986, 1988 
und 1995). Anlässlich des heurigen Jubiläums überraschte uns 
der SV Rot-Weiß Elfgen mit einer 20-köpfigen Abordnung, ange-
führt vom ehemaligen Axamer Werner Nagl. Nach einer berüh-
renden Gedenkmesse an die verstorbenen Vereinsmitglieder mit 
Konrad Plautz wurde die Freundschaft mit zahlreichen „Ur-Dor-

nachern“ am 16.8.2024 am Postkutscherhof Axams gebührend 
gefeiert. Danke nochmals an Ehrenobmann Hermann Riedl für 
die perfekte Organisation. 

Lokalderby
Alle Jahre wieder messen sich die Dornacher beim vereins-
internen Prestige-Derby. Heuer ging das Duell am 12.10.2024 im 
Axamer Ruifach Stadion über die Bühne. In einem weitgehend 
ausgeglichenen und fairen Spiel gewann Dornach B knapp mit 
5:4 Toren. Bei der anschließenden Derbyfeier im HAPPS wurde 
Daniel Stern zum Torschützenkönig gratuliert (19 Tore). 

1.	 Ehrung der Gründungsmitglieder sowie 

des ersten Ausschusses: v.li. Bgm. 

Thomas Suitner, Hubert Schaffenrath, 

Andreas Lowin, Obmann Franz Bucher, 

Ehrenobmann Hermann Riedl, Herbert 

Riedl (nicht im Bild: Gründungsmitglied 

Josef Nagl)

2.	 Deutsche Freunde zu Gast – v.li. Heinz 

Peltzer und Ex-Axamer Werner Nagl 

(beide SV Rot-Weiß Elfgen/GER) sowie 

Ehrenobmann Hermann Riedl, Obmann 

Franz Bucher und Bgm. Thomas Suitner

3.	 Packende Derby-Duelle – hier kann 

Verteidiger Georg Bucher (li.) Stürmer 

Matthias Riedl gerade noch stoppen. 

50-Jahr-Vereinsjubiläum
Allen Grund zum Feiern hatte der FC Dornach Axams. Bei der Jubiläumsfeier im Juni 

verbunden mit einem Kleinfeldturnier und „EM-Spiele-schaugn“ im Axamer Ruifach-Stadion
wurde das 50jährige Vereinsbestehen gebührend gefeiert. 

1 2 3
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Viel Platz für Kultur
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Die Vielfalt der Veranstaltungsorte und die Bandbreite des Angebots 
stellen eine besondere Qualität des Axamer Kulturlebens dar. 

Das ganze Jahr über gibt es ein reichhaltiges und breit-
gefächertes Kultur- und Veranstaltungsangebot durch 
Axamer Vereine, Initiativen und Wirtschaftsbetriebe. Die 
Fixpunkte im Veranstaltungskalender, ergänzt durch neue 
Ideen und Formate, sorgen für Abwechslung. 

Der rege Zuspruch des Publikums belohnt die Verantwortlichen 
und die Mitwirkenden für ihren Mut und Einsatz, über Jahre 
Gewachsenes weiterzuführen, aber auch gänzlich neue oder 
andere Wege zu gehen. So entwickelt und erhält sich in unserer 
Gemeinde ein vielfältiges, spannendes Kultur- und Vereinsleben, 
wo für Jede(n) etwas dabei sein kann. Überaus interessant ist 
auch die Vielfalt an Veranstaltungsorten in unserer Gemeinde, 
die das ganze Jahr hindurch bespielt werden.

Neustart: Das Volkstheater Axams brachte zur Wiedereröff-
nung des generalsanierten Theatersaals eine komplett über-
arbeitete Fassung des traditionsreichen „Axamer Josefnspiels“ 
auf die Bühne. Gelegenheit: Die Künstlerin Renate Orel und das 
Kultur.Werk.Axams verliehen dem ungenutzten Becken des FZZ 
Axams vorübergehend neues Leben. Alternativ: Der Verein AKA 
- Alternative Kulturszene Axams und das Lokal Happs veran-
stalteten eine „Metalnight“ auf der Tribüne des Ruifachstadions. 
Nachnutzung: Im Axamer Ku(h)lturstall gibt es in unverwech-

selbarer Atmosphäre einen vielfältigen Kulturbetrieb. Ein ehema-
liger Kuhstall wurde zur Heimat für Kultur am Land.
Multifunktion: Ob Disco (Dorffest, Schnöller), Maibaum (Land-
jugend/Jungbauern), Konzerte und Feste (Musikkapelle), Kino 
(Kultur.Werk.Axams) oder einfach, um ein Eis zu genießen: Der 
Musikpavillon mit überdachtem Vorplatz wird auf unterschied-
lichste Art und Weise genutzt und ist ein wichtiger Treffpunkt 
das ganze Jahr über. Ball- und Konzertsaal: Für die drei großen 
Ballveranstaltungen mit hunderten Besuchern verwandeln die 
Verantwortlichen von Feuerwehr, Jungbauern/Landjugend 
sowie Tuiflverein den Linden-/Turnsaal jedes Jahr mit viel 
Aufwand in einen ansprechenden Ballsaal. Auch das jährliche 
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Axams oder Ausstellungen 
des Krippenvereins finden hier statt. Feste und Märkte im 
Zentrum: Der Axamer Dorfplatz bietet das passende Ambiente 
für das legendäre Axamer Dorffest, die Monatsmärkte und den 
Kirchtagsmarkt. Heuer kehrt auch der Adventmarkt dorthin 
zurück. Mehr als nur Bücher: Die Bücherei Axams vermittelt 
schon seit Jahrzehnten die Begeisterung für Lesestoff. In der 
Bücherei finden nicht nur spannende Leseabende, sondern auch 
wertvolle Veranstaltungen zum gegenseitigen Verständnis und 
zur Integration von zugezogenen Menschen statt. Altbewährt: 
Der Axamer Pfarrsaal dient schon lange als Veranstaltungsort 
und Begegnungsort der Pfarrgemeinde. Außerdem: Dankeskino 
der Sternsingeraktion, Benefizliederabende, ein Vintage-Floh-
markt und nicht zu vergessen die überaus stimmige Einkehr in 
der Fasnacht, veranstaltet vom Kirchenchor Axams Vocal. Der 
Ort ist auch der beliebte Treffpunkt beim Kirchtagsmarkt, ge-
meinschaftlich organisiert von den Axamer bäuerlichen Organi-
sationen. Axamer Gewerbetreibende runden das Angebot 
ab. Mehrfachnutzung: In unvergleichlicher Umgebung der 
Lizum, genauer gesagt in und ums beeindruckende Hoadlhaus, 
ermöglichen die Axamer Lizum Seilbahnen Kulturveranstaltun-
gen auf „höchstem Niveau“. Kaffee und mehr: Eine überra-
schende Vielfalt an feinen Events findet man im SCHAUPLATS. 
Erfrischend: Im Happ’s am „Eastend“ von Axams gibt es das 
ganze Jahr hindurch abwechslungsreiche Unterhaltungskultur. 
Rustikal: Country- und Schlagerfreunde sind mehrmals im Jahr 
bei der Rösslwirtin gut aufgehoben. 

Kultur findet bei 
uns überall ihren 
Platz. Ich bedanke 
mich sehr herzlich 
bei allen unermüd-
lich Kulturschaf-
fenden in unserer 
Gemeinde. 
GR Hansjörg Markt,
Obmann Ausschuss 
Kultur und Vereine
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Zweimal im Jahr veranstaltet der Kulturausschuss einen 
Dorfspaziergang für interessierte Gemeindebürger:innen. 

Den Spaziergang im Oktober gestaltete Ortschronist Walter 
Rampl, der allerhand Wissenswertes über Geschichte und Ent-
wicklung der Gemeinde zu erzählen wusste. 

Der nächste Dorfspaziergang findet im Frühjahr 2025 statt und 
wird im digitalen Veranstaltungskalender der Gemeinde Axams 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Dorfspaziergang –
Frühjahr 2025

Krippenbaukurs 2024
Unter der bewährten Leitung von Andrea Hahndl konnte 
der Krippenbaukurs 2024 erfolgreich abgeschlossen 
werden. 

Die wenigen Kursplätze waren rasch ausgebucht und so haben 
seit dem Frühjahr sechs eifrige Krippenbauer den Krippen-
bestand in Axams wieder um einige mit viel Liebe zum Detail 
gestaltete Exponate vergrößert. 

Die Krippenbaumeisterin zeigte Tipps und Tricks, wie man aus 
Holz und Styropor täuschend echt aussehende Ziegelmauern, 
Dachschindeln und Berge gestalten kann. In Kombination mit 
dem handwerklichen Geschick der Teilnehmer:innen führte das 
zu sehenswerten Ergebnissen, die dem Krippendorf Axams alle 
Ehre machten. Krippenobmann Markus Danler freute sich, dass 
die Axamer Krippentradition auch in modernen Haushalten ihren 
Platz findet, und gratulierte den stolzen Krippenbesitzer:innen.
Sowohl die klassischen orientalischen Krippen als auch jene 
im Tiroler Stil können im Kurs gebaut werden. Es zeigt sich 
aber auch ein Trend hin zu kleineren Krippen, die nicht mehr so 

„raumfüllend“ sind wie die traditionellen Bauernkrippen. Auch für 
2025 wird wieder ein Kurs angeboten werden. 

Im heurigen Advent schmücken 24 Haushalte ein Fenster 
und lassen so im Dorf einen begehbaren Adventkalender 
entstehen. 

Am 1. Dezember wird das erste Fenster zum Leuchten gebracht. 
Jeden Tag folgt ein weiteres Fenster, sodass der adventliche 
Spaziergang durchs Dorf bis zum 24. Dezember täglich durch 
eine neue Station bereichert wird. Wir laden alle sehr herzlich 
zum Staunen ein und wünschen viel Freude und einen besinn-
lichen Adventspaziergang durchs Dorf! 

Adventfensterlen –
ein Spaziergang durch Axams mit 24 Stationen

1.12. Familie Schaffenrath, Dornach 35a 

2.12. Familie Edelmaier, Birchach 1a 

3.12. Familie Sarg, Baderbühelweg 4 

4.12. Familie Wolf, Gries 23a

5.12. Familie Schöpf, Gries 20 

6.12. Kapelle im Gries 

7.12. Thomas Suitner, Gries 7a 

8.12. Süße Ecke, Gries 2 

9.12. Tourismus Info, Georg-Bucher-Straße 1 

10.12. Sabrina Ennemoser, Lizumstraße 8 

11.12. Familie Kirchmair, Innsbruckerstraße 28 

12.12. Bunter Laden, Innsbruckerstraße 4 

13.12. Elfriede Strigl, Lizumstraße 30

14.12. Familie Pegger, Karl-Schönherr-Straße 25 

15.12. Ingrid Happ, Karl-Schönherr-Straße 27 

16.12. Bürgerservice Gemeindezentrum, Sylvester-Jordan-Straße 12 

17.12. Familie Alexander und Christina Klotz, Wollbell 7 

18.12. Carina Profunser, Richtergasse 5 

19.12. Odiler, Sylvester-Jordan-Straße 8 

20.12. Familie Zeisler, Burglechnerstraße 12 

21.12. Familie Schmidinger, Burglechnerstraße 5 

22.12. Familie Schafferer, Kreuzmoos 20a 

23.12. Familie Markt, Lizumstraße 29a 

24.12. Widum Axams, Sylvester-Jordan-Straße 2 
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Festliches Adventkonzert
Die Gemeinde Axams legt großen Wert auf die Pflege der 
Partnerschaften mit Naturns im Vinschgau und Rohrbach 
in der Pfalz. 

Regelmäßig werden Gelegenheiten zum Austausch genutzt, 
etwa beim letztjährigen Schützenfest, wo eine große deutsche 
Delegation begrüßt wurde, oder beim Betriebsausflug der Ge-
meindeangestellten nach Südtirol. Im Rahmen des diesjährigen 
Adventmarkts gibt die hervorragende Musikkapelle Naturns ein 
sehens- und hörenswertes Konzert in der Pfarrkirche. Der Ein-
tritt erfolgt auf freiwillige Spenden zugunsten in Not geratener 
Axamer Bürger:innen. Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 
Organisatoren des Axamer Adventmarkts und der Kulturaus-
schuss der Gemeinde Axams. 

Datum: 30.11.2024 Zeit: 17.30 -18.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Axams Eintritt: Freiwillige Spenden

Axamer Adventmarkt
Organisatorin Sabine Nagl überrascht heuer mit einigen 
Neuigkeiten zum Ablauf des beliebten und traditionellen 
Axamer Adventmarkts. 

Ortswechsel zu altbewährten Veranstaltungsplätzen 
und ein Tag weniger.
Vom Samstag, 30. November, bis Sonntag, 1. Dezember 2024, 
kehrt der Adventmarkt wieder zurück zu seinen ursprünglichen 
Wurzeln. Der Platz beim Axamer Widum, der Pfarrsaal, der fest-
lich neu beleuchtete Dorfplatz sowie auch die Axamer Pfarr-
kirche und das Axamer Volkstheater präsentieren sich dabei als 
adventliche Veranstaltungsorte von ihrer besten und glanzvolls-
ten Seite. Wie gewohnt gibt es wieder stimmungsvolle Pro-
grammpunkte, Musikdarbietungen für Jung und Alt, Christbaum-
verkauf, eine Tombola, Bastelarbeiten und beste Verpflegung bei 
den Standl’n im Freien. Die Axamer Künstler präsentieren ihre 
Werke im Pfarrsaal und die Vinzenz Gemeinschaft verköstigt die 
Besucher im Widum mit selbstgebackenen Kuchen. Die kleins-
ten Besucher werden sicher wieder vom Nikolaus überrascht 
und danach startet die Show der Axamer Jungtuifl.

Höhepunkte im Programm 
Die Musikkapelle Naturns dürfen wir zur Eröffnung am Samstag 
beim festlichen Konzert in der Pfarrkirche herzlich begrüßen und 
ganz besonders freuen wir uns wieder auf die alljährliche, spezielle
Vorstellung am Sonntagvormittag mit Markus Linder und Siggi 
Haider. Der schon legendäre Auftritt vom „Einheimischen und 
Abgroasten“ findet heuer wieder im Axamer Volkstheater statt. 
Das genaue Programm wird zeitgerecht bekanntgegeben. Wir 
freuen uns auf ein besinnliches Wochenende beim Axamer 
Adventmarkt. 
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Kirchenchor „Axams Vocal“
Einige Höhepunkte bestimmten das 
Jahr 2024 bis jetzt: 

Dazu zählen zu Ostern die Aufführung 
der Messe in D-Dur von Wolfgang Amadé 
Mozart gemeinsam mit Streichern und 
das Gastspiel in der Pauluskirche in Inns-
bruck-Reichenau. Der ehemalige Axamer 
Pfarrer Paul Kneussl zeigte sich begeis-
tert von der musikalischen Gestaltung 
und sprach gleich eine Einladung für das 
kommende Frühjahr aus. Neben den 
vielen Verpflichtungen in Axams selbst 
sang der Chor heuer zum achten Mal bei 
der Wallfahrtsmesse zu Ehren von Otto 
Neururer in Götzens am 30. August. 

Der jährliche Chorausflug führte in die 
Wildschönau ins 1. Tiroler Holzmuseum. 
Ca. 5.000 Exponate waren dort zu bestau-
nen: von Musikinstrumenten über Masken 
bis zum Fahrrad war alles aus Holz. 

Nach der ersten gemeinsamen Messe 
samt Prozession mit dem neuen Pfarrer 
Paulinus am Rosenkranzsonntag fand am 
7. Oktober die jährliche Vollversammlung 
statt, bei der statutengemäß ein neuer 
Vorstand gewählt wurde. In Anwesenheit 
von Bürgermeister Thomas Suitner und 
Pfarrer Paulinus wurde der „alte“ Vor-
stand einstimmig für eine weitere Periode 
wiedergewählt: Evelyn Schubert (Obfrau), 
Barbara Pilser (Obfrau-Stellvertreterin), 
Ingrid Zoller (Kassierin) und Barbara 
Schmidinger (Schriftführerin).

Weitere Pläne
Nach Allerheiligen und der Cäcilienmesse 
am Christkönigsonntag gibt es im Advent 
ein dichtes Programm mit einem Auftritt 
beim Adventmarkt, Mariä Empfängnis, 
Rorate, und die zwei Weihnachtsmessen 
am 24. und 25. Dezember. Für März 2025 
ist ein besonderes Projekt geplant: ein 

Konzert mit allen Chören des Westlichen 
Mittelgebirges von Grinzens bis Mutters 
in der Pfarrkirche Götzens.

Sangesfreudig?
Wer Lust hat, unseren Chor zu vergrö-
ßern, kann sich einfach bei Obfrau Evelyn 
Schubert (Tel. 0664.9578959) melden 
oder montags um 19.30 Uhr in den Pfarr-
saal zu einer unverbindlichen Schnupper-
probe vorbeikommen. Freundliche 
Aufnahme garantiert! 

Die 5. Jahreszeit
Am 13. Jänner 2025 ist es wieder soweit – 
die 5. Jahreszeit, die Axamer Fasnacht geaht un! 

Der Auftakt erfolgt am Montag, den 13. Jänner 2025 mit der 
Fasnachtseröffnung im Fasnachtskammerl. Der Fasnachts-
verein Axams lädt wieder alle Fasnachtler ein, diese besondere 
Zeit im Jahr – 2025 sind es sieben Wochen – zu gestalten. Im 
Rahmen der freien Fasnacht bieten sich nicht nur Donnerstage, 
sondern auch Montage und Dienstage an, die einzigartige Axamer 
Fasnacht auszuleben. Und natürlich sind Maschger und Laniger 
nicht nur beim „Band’n giahn“ und am Unsinnigen Donnerstag 
erwünscht, auch der Brauch des „Brezeler giahn“ findet hoffent-
lich wieder großen Anklang. Der Höhepunkt der Axamer Fasnacht 
steigt am Unsinnigen Donnerstag, den 27. Februar 2025.
 
Rechtzeitig zum Fasnachtsbeginn wird wieder der Fas-
nachtskalender mit allen Einkehrmöglichkeiten für die Ban-
den und Zuschauer auf der Homepage, über Social Media 
und im Bezirksblatt veröffentlicht. 

Alle Fasnachtsbegeisterten können wieder den Kostümfundus 
des Fasnachtsvereins nutzen, der um Larven und Gewänder er-
weitert wurde. Kleider und Larven können an folgenden Tagen am 
Stafflerweg 4 ausgeliehen und retourniert werden:
•	 Montag (nur Rückgabe) von 18.00 bis 19.00 Uhr
•	 Mittwoch jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr

Nähere Infos gibt es bei den Zeugwartinnen Sarah Freisinger 
und Vanessa Haslwanter (Tel. 0660.373 23 93, erreichbar Mon-
tag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr), unter www.wampelerreiten.at 
und auf der Facebook-Seite „Fasnachtsverein Axams“.

Neuauflage des „Axamer Bock“ 2025
Redaktionsschluss für die „halbamtlichen und fast ernst gemein-
ten Meldungen sowie Wahrheiten“, die im „Axamer Bock“ veröf-
fentlicht werden, ist der 31. Dezember 2024. Das Redaktionsteam 
Carmen Auer (auer.carmen@gmail), Benjamin Wolf (benjamin.
wolf19@gmail.com), Heribert Nagl (heribert.nagl@aon.at) und 
Hansjörg Markt (hansjoerg.markt@aon.at) freut sich über Bei-
träge aus der Bevölkerung. Es werden nur Artikel veröffentlicht, 
bei denen die Betroffenen selbst noch lachen können. Persön-
liche Abrechnungen oder das Austragen von Streitigkeiten sind 
unerwünscht. Die Beiträge können direkt bei den Redakteuren 
abgegeben werden. In der Zeitung wird nicht angegeben, wer die 
Geschichten eingereicht hat. Für Rückfragen, die es manchmal 
gibt, braucht das Redaktionsteam aber eine Ansprechperson. 
Bitte gebt daher keine anonymen Beiträge ab. 

www.wampelerreiten.at
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Mit Stolz wurden die bestandenen 

Leistungsabzeichen entgegen genommen.

Nach 30 Jahren bei der Musikkapelle Axams verabschiedet 

sich Hans Weiler in die Musikerpension
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25 Jahre Malerei – Renate Orel 
Die bekannte Axamer Malerin Renate Orel verwandelte das 
leere Schwimmbecken des Axamer Freizeitzentrums in 
eine Galerie und stellte ihre Werke unter dem Titel 
„Leidenschaft“ aus. 

Die Ausstellung erwies sich als voller Erfolg – viele der ausge-
stellten Bilder fanden neue Besitzer:innen. Mit einer großzügigen 
Geste machte Renate Orel ihre Ausstellung auch zu einem ge-
sellschaftlichen und sozialen Event: Die Hälfte des Verkaufserlö-
ses spendete sie an den Vinzenzverein Axams und überreichte 
Obmann Luis Pleifer einen Scheck über 6.150 Euro. 

Luis Pleifer, Obmann Vinzenzverein, Renate Orel, Bgm. Thomas 

Suitner und GRin Dagmar Grohmann, Obfrau Kultur.Werk.Axams, 

freuen sich über den Erfolg der Ausstellung „Leidenschaft“.

Musikkapelle Axams – Musikalischer Jahresausklang
Mit zwei Kirchenkonzerten und der musikalischen Beglei-
tung von Advent und Weihnachtszeit lässt die Musikkapel-
le Axams das Jahr ausklingen. Wie immer sind die talen-
tierten Nachwuchsmusiker:innen mit vollem Einsatz dabei.
Die jungen Musikantinnen und Musiker der Musikkapelle 
Axams lassen aufhorchen und sind mit Freude und Können 
bei der Sache. 

Erfolgreiches letztes Platzkonzert der Saison
Beim letzten Platzkonzert der Saison am 7. September gab es ein 
musikalisches Feuerwerk, doch zuvor spielte der Nachwuchs. 
Nicht nur das vereinseigene Jugendorchester YNBA begeisterte 
das Publikum, sondern auch Gastorchester aus Oberperfuss (Fez-
zoforte), Patsch (Patschissimo) und Mutters (Youngsters Mut-
ters). Die jungen Musiker wurden mit großem Applaus gefeiert.

Ambitionierter Axamer Musiknachwuchs 
Acht Jungtalente der Musikkapelle Axams haben sich mit Bravour 
bewiesen: Lea Riedl (Flöte), Katharina Knoflach und Lorenz Lind-
ner (Trompete), Alexander Kohler (Tuba), Jakob Leis (Schlagwerk), 

Linda Kometer (Saxophon), Florine Schmidinger (Waldhorn) und 
Raphaela Peimpolt (Querflöte) bestanden erfolgreich die Prü-
fungen zum Leistungsabzeichen. Die Verleihung ihrer Urkunden 
zu den abgelegten Jungmusiker-Übertrittsprüfungen wurde im 
Rahmen des Konzerts ebenfalls nachgeholt.

Dank für über 30 Jahre Einsatz bei der MK Axams 
Nach über 30 Jahren verabschiedete sich Hans Weiler in die ver-
diente Musikerpension. Die Musikkapelle Axams bedankt sich bei 
Hans herzlich für den jahrzehntelangen Einsatz und die schönen 
Stunden unter Musikkameraden.

Musikalischer Jahresausklang 
Mit dem Kirchenkonzert der Musikkapelle Axams am 16. No-
vember und dem adventlichen Kirchenkonzert der Musikkapelle  
Naturns am 30. November stehen noch zwei musikalische Höhe-
punkte auf dem Programm. Auch beim Adventmarkt, bei der 
Andacht in der Lizumkapelle und nach der Christmette beim 
traditionellen Turmblasen vor der Pfarrkirche gestaltet die 
Musikkapelle den besinnlichen Rahmen. 
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Bei vielen festlichen und traditionellen Anlässen sind die 
Axamer Schützen präsent und bieten stets einen beeindru-
ckenden Auftritt. Auch das Gesellschaftliche kommt dabei 
nicht zu kurz. 

Neuer Bataillonsausschuss
Im Frühling wurde ein neuer Bataillonskommandant gewählt. 
Mjr. Hans Knoflach übernahm von Mjr. Anton Pertl, die Wahl auf 
den Stellvertreter fiel in bewährter Form auf den Axamer Haupt-
mann Christian Holzknecht.

Alpenregionstreffen in Garmisch
Schneidig marschierten die Axamer Schützen in Bayern auf. Beim 
27. Alpenregionstreffen stellte die Georg-Bucher-Schützenkompa-
nie die Ehrenformation für den Bund der Tiroler Schützenkompa-
nien, die damit rund 4000 Teilnehmer:innen aus Nord- und Osttirol 
anführte. Militärisch exakt und mit einer perfekten Ehrensalve 
beeindruckten unsere Schützen in der ganzen Alpenregion.

Ehrenkompanie x 2
Auch beim Bataillonsfest in Birgitz rückten die Axamer Schützen 
und Marketenderinnen aus – zur Eröffnung des Festes in der 
Nachbargemeinde wurde „landesüblich“ empfangen und „meis-
terlich“ gefeiert.

7. Vereinsschießen
Mit dem Vereinsschießen öffneten die Schützen auch wieder den 
Schießstand für alle am Schießsport Interessierten. Neben einer 
erneuten Rekordteilnahme gab es einen gesellschaftlich wichti-
gen Austausch zwischen den Vereinen und der Bevölkerung. Eine 
Sondermünzprägung durfte auch dieses Mal nicht fehlen.

Jetzt blicken wir gespannt auf das Jahr 2025 – nach den Neu-
wahlen in der Kompanie erwartet die Schützen ein besonderes 
Jubiläumsjahr: 75 Jahre Bund der Tiroler Schützenkompanien 
und 50 Jahre Alpenregion der Schützen werden mit einem gro-
ßen Landesschießen in Nord- und Osttirol gefeiert! 

www.schuetzen-axams.at

Ein aufregender Schützensommer
Auch das Schützenjahr 2024 war aufregend und gespickt mit vielen Höhepunkten. 
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Am 12. Oktober verwandelte sich das stillgelegte Axamer 
Freizeitzentrum in eine coole Konzertlocation: Beim „Kon-
zert im Pool“ wurden musikalische Highlights und nostal-
gische Vibes serviert. Das Publikum war begeistert.

Das Cello-Duo „cemplified“ – Julian Walkner und Peter Polzer –
brachte mit seinem außergewöhnlichen Sound ordentlich 
Schwung in den leeren Pool. Möglich war der ausverkaufte 
Abend auch dank der Unterstützung der Tiroler Sparkasse und 
der Gemeinde Axams. 
Der Abend begann kraftvoll mit „Heaven on Their Minds“ aus 
dem Musical-Klassiker „Jesus Christ Superstar“ von Andrew 
Lloyd Webber. Dann überraschte Walkner mit eigenen Komposi-
tionen und ließ die Zuhörer in kreative Klangwelten eintauchen. 
Aber das Beste? Die absoluten Rockklassiker: „Child in Time“ von 
Deep Purple und „It’s my life“ von Bon Jovi – letzteres so gefühl-
voll im Pizzicato gespielt, dass Gänsehaut garantiert war! 

Das Team des Kultur.Werk.Axams meint einhellig: „Experiment 
gelungen! Die Location hat großes Potenzial – wir hoffen auf 
eine Fortsetzung!“

Wer Lust auf mehr Kultur.Werk.Axams hat, sollte sich das Pub 
Quiz am 27.12. vormerken – ein heißbegehrtes Event, beson-
ders nach den Weihnachtstagen, für schlaue Teams und 
ambitionierte Quizfans. 

www.kultur-werk-axams.at

Nach einer langen Spielpause wurde das Axamer Volks-
theater im Juni 2024 wieder eröffnet. Das Traditionshaus 
strahlt als Ort der gelebten Volkskultur weit ins Dorfleben 
hinein.

Bei einer kleinen, aber feinen Einweihungsfeier freute sich das 
Team des Axamer Volkstheaters über eine Reihe prominenter 
Gäste: Pfarrer Peter Ferner und Vikar Ernst Jäger, Landesrätin 
Conny Hagele, Bgm. Thomas Suitner, Vizebürgermeisterin 
Martha Salchner und Vizebürgermeister Walter Mair, sowie zahl-
reiche Gemeinderät:innen und Ehrenzeichenträger:innen der Ge-
meinde Axams waren der Einladung gefolgt. Stolz präsentierte 
sich das Theaterhaus den Gästen im fertigen Um- und Ausbau 
im rundum renovierten modernen Ambiente. Immer wieder 
investierte der Theaterverein in den letzten Jahren Einnahmen 
aus den Produktionen und finanzierte mit ca. 42.000 Euro eine 
landesweit einzigartige Bühne mit moderner Licht- und Tontech-
nik. Der Verein ist weiterhin gewissenhaft bemüht das Haus in 
bestem Stand zu halten.

Bekenntnis zur Tradition 
Obfrau Doris Leis bekennt sich zur Tradition des Volkstheaters: 
„Wir werden Altes bewahren, wir werden aber auch mit der Zeit 
gehen. Mutig blickt das Volkstheater Axams in die Zukunft, für 
die weiterhin gelebte Volkskultur, echt und unverfälscht. Nicht 
als kommerzieller Kulturbetrieb mit bezahlten Darstellern, son-
dern als ein Theater, das unser Dorfleben aktivieren soll. Ein 
Theater für das Dorf, mit Menschen aus dem Dorf auf der Bühne 
– ein Volkstheater eben.“

Rückblick Josefnspiel
„Mit großer Freude und Huldigung“ … mit diesen Worten eröffne-
te der Narr das Josefnspiel 2024. „Mit großer Ehrfurcht haben 
wir dieses der heutigen Zeit angepasst, den Text neu adaptiert 
und das Bühnenbild auf das Wesentliche reduziert, um den Fo-
kus auf die großartige Geschichte und unsere talentierten Spieler 
und Spielerinnen zu lenken.“ Überwältigt von so vielen positiven 
Rückmeldungen und den gut besuchten bzw. ausverkauften 
Vorstellungen, ging eine weitere Dekade des Josefnspiels zu 
ende. Der Erlös der Schulvorstellung für die 3. und 4. Klassen der 
MS Axams, kam einer jungen Familie in Oberperfuß zugute, die 
einen schweren Schicksalsschlag erlitten hat. 

Vorschau
„Die kleine Hexe“ wird im Dezember über die Bühne fegen und 
allerhand zum Besten geben. Für das Märchen von Otfried 
Preußler wird schon intensiv und fleißig geprobt. Die genauen 
Termine findet man auf unserer Website und im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde Axams. 

www.volkstheater-axams.at

Trockenschwimmen 
mit Vergnügen 

Traditionsspiel 
zur Einweihung
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Krimifest
Schon zum fünften Mal war am 8. Oktober das Krimifest Tirol 
in Axams zu Gast. Das Ehepaar Angélique und Andreas Kästner 
brachte den Hamburger Hafen samt Mord, Ermittlerteam, viel 
Insider-Wissen und Anekdoten aus dem Leben eines Wasser-
schutz-Polizisten mit in die Bücherei. Parallel zur Lesung gezeig-
te Bilder aus Hamburg und die musikalische Umrahmung vom 
wie immer erstklassigen Harald Pröckl am Akkordeon versetz-
ten die zahlreichen Besucher:innen in mörderisch gute Stim-
mung. Bei einem Glas Wein gab es im Anschluss noch Gelegen-
heit, mit den Hamburger Gästen zu plaudern und den Abend 
gemütlich ausklingen zu lassen. Wer Lust auf mehr Meer hat, 
der sollte sich so bald wie möglich den zweiten Band der „Tatort 
Hafen“-Reihe sichern. Er heißt „Tod im Schatten der Elbflut“ und 
erscheint am 2. Dezember. Natürlich wird er unverzüglich in den 
Bestand der Bücherei aufgenommen werden. 

Aktion „Vorlesezeit schenken“
Wie schon im Vorjahr soll im Advent gemeinsam mit allen Lese-
rinnen und Lesern die Bücherei wieder in ein funkelndes Zeichen 
der Entschleunigung verwandelt werden. Wer in der manchmal 
vermeintlich stillsten Zeit im Jahr zur Ruhe kommt, um jeman-
dem in der Familie, im Freundeskreis oder im sonstigen Umfeld 
vorzulesen, kann diese geschenkte Vorlesezeit in einen Vorlese-
pass (erhältlich in der Bücherei) eintragen und sie dann in der 
Bücherei in Sterne verwandeln. Diese Sterne – in verschiedenen 
Größen, je nach Vorlese-Dauer – können an den Fenstern der 

Bücherei befestigt werden. Je mehr wertvolle gemeinsame Zeit 
verschenkt wurde, desto schöner glitzert und funkelt es zu Weih-
nachten in der Bücherei.

Mitmachlesung mit Lena Raubaum
Eine besondere Empfehlung für alle Menschen ab 5 Jahren ist 
die Lesung mit Lena Raubaum am Montag, 2. Dezember um 
15.30 Uhr in der Bücherei. Die österreichische Autorin schreibt 
Gereimtes und Ungereimtes für Kleine, Große und alle dazwi-
schen. Ihre Lesungen sind geprägt von Herzlichkeit, Heiterkeit 
und Freude an dem, was Sprache alles kann. Aus ihrem Buch 
„Ich hab da was für dich“ präsentiert sie auf freudvoll-begeistern-
de Art Gedichte. Danach folgt die tierisch gute Geschichte von 
„Ungalli“, bei der man erfährt, wie man sich etwas wirklich mer-
ken kann und was ein Baum, ein Löwe, eine Gazelle, ein Elefant 
und eine Schildkröte eigentlich damit zu tun haben. 
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ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag	 10.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 19.00 Uhr

Website: buecherei-axams.blogspot.com 

Facebook: Öffentliche Bücherei Axams

Instagram: bücherei.axams
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Lesen & Vorlesen
Die Bücherei mit ihrem vielfältigen Angebot ist aus Axams nicht wegzudenken

und nicht nur ein Treffpunkt für Leseratten jeden Alters. 

Krimifest mit dem Ehepaar Kästner Adventzeit ist Vorlesezeit Lena Raubaum
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Das neue Semester mit den seit vielen Jahren bestehen-
den Kursen ist wieder sehr gut angelaufen. 

Immer wieder ist es eine große Freude zu sehen und bestätigt zu 
bekommen, wie schön und anregend solche Kursbesuche sein 
können. Es gibt Kursgemeinschaften, die bereits seit Jahren be-
stehen und oft ergeben sich daraus langjährige Freundschaften 
und schöne Beziehungen. Durch die Kursbesuche wird auch das 
Zugehörigkeitsgefühl in der Gemeinde enorm gestärkt. 
Immer wieder gibt es interessante Vorträge, neue Kochkurse 
und entspannende Aktivitäten wie z. B. Mediationen und acht-
same Körperübungen. Unser breitgefächertes Bildungsangebot 
soll zeitgemäß und zukunftsorientiert sein, aber auch traditionel-
les Kulturgut miteinbeziehen.

Daher suchen wir laufend neue Kursleiter:innen, die spezielle 
Fähigkeiten oder ein interessantes Handwerk beherrschen und 
ihr Wissen gerne an andere Menschen weitergeben wollen.

Sie arbeiten gerne mit Menschen und verstehen es, diese zu be-
geistern? Bei Interesse melden Sie sich bitte gerne per E-Mail. 

VOLKSHOCHSCHULE 

AXAMS / BIRGITZ / GRINZENS:

Reinhilde Eibl

Zweigstellenleiterin

Telefon: 0699.15888213

E-Mail: axams@vhs-tirol.at

www.vhs-tirol.at/axams-birgitz

Wir haben in den letzten sieben Jahren das Gegenteil bewie-
sen. Die Herausforderungen der digitalen Entwicklung – ID Aus-
tria, Reparaturbonus, Künstliche Intelligenz etc. – sind für viele 
eine scheinbar unüberwindbare Hürde. Die Computeria Axams 
bietet kostenlos und unverbindlich Unterstützung bei digita-
len Problemen. Zum Kennenlernen und Erfahrungsaustausch 
treffen wir uns jeden ersten Mittwoch im Monat zum digitalen 
Stammtisch. Anders als bei Kursen, kann man beim Stammtisch 
kommen und gehen, wie man Zeit und Lust hat. 

Damit nicht genug – unsere Arbeitsgruppen 
beschäftigen sich mit speziellen Themen:

•	 3D-Druck und Lasercutting: Ein 3D-Drucker und Lasercutter 
stehen zur Verfügung. Auch für die Konstruktion von Ersatz-
teilen alter Geräte, angepasste Formen o.ä. wird geholfen.

•	 Digitalisierung alter Medien: Vor allem für magnetische 
Medien wie Videobänder, Tonbänder u.ä. ist es höchste Zeit, 
diese zu digitalisieren. Die nötigen Geräte auch für Super8 
Filme etc. stehen uns zur Verfügung.

•	 Ahnenforschung: Auch dafür stehen sehr erfahrene Teilneh-
mer:innen bereit.

•	 Unterlagendatenbanken: Für alle erdenklichen Teilbereiche 
gibt es leicht verständliche Anleitungen und Themen zum 
Nachschlagen. Auch diese können frei verwendet werden.

•	 Günstige bis kostenlose Kurse: Die Zusammenarbeit mit 
öffentlichen Initiativen macht es möglich, dass wir auch Kurse 
und Vorträge für unsere TeilnehmerInnen kostenlos oder sehr 
günstig anbieten können. Alle angemeldeten Rundmail-Bezie-
her bekommen die jeweils aktuellen Informationen dazu.

Aktuell steht u.a. die rasante Entwicklung der Künstlichen 
Intelligenz (KI) im Fokus mit all ihren Vorteilen wie auch Risiken. 
Für Interessierte gibt es demnächst eine (wie immer kostenlose) 
Einführung in die fantastische Welt der KI. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung für das wöchentliche Rundmail, Teilnahme 
am Stammtisch und Sonder-Veranstaltungen an: Richard Mayr, 
0676 5255622, Karl Schnaller, 0676 4912832, oder per E-Mail 
an: computeria.axams@gmail.com 

Volkshochschule – Neue Kursleiter:innen gesucht!

Computeria Axams– Was nix kostet ist nix wert!?
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Die Jungbauernschaft / Landjugend Axams hat sich für 
2024 das Ziel gesetzt herauszufinden, was genau hinter 
unserem Zuhause Axams steckt. Dabei werden verschie-
dene Traditionen, Bräuche, Feierlichkeiten, kirchliche und 
kulturelle Highlights unter die Lupe genommen und mit 
verschiedenen Berichten und Videos erklärt. 

Inzwischen konnten bereits 28 interessante Beiträge auf den So-
cial-Media-Kanälen der Jungbauernschaft/Landjugend Axams 
veröffentlicht werden. Die Beiträge reichen von den vier traditio-
nellen Prozessionen über den Schafabtrieb bis hin zum Dorffest. 
Die Jungbauernschaft/Landjugend Axams lädt alle herzlich ein, 
sich über die bereits veröffentlichten Beiträge zu informieren. 

Erntedank
Am 29. September feierten und gestalteten wir das alljährliche 
Erntedankfest in der Pfarrkirche Axams mit. Bereits Wochen 
zuvor holten wir Zirben und Almrosen vom Berg, sowie Korn 
vom Feld, damit unsere Erntedankkrone wieder aufwendig 
geschmückt werden konnte. Im Anschluss an den Festgottes-
dienst mit Erntesegnung und der musikalischen Umrahmung 
durch den Kinderchor und die Erntedankprozession luden wir 
zur Agape am Pavillon ein. Dabei wurden freiwillige Spenden für 

einen guten Zweck gesammelt. Wir bedanken uns bei unseren 
Mitgliedern für die Mithilfe beim Binden der Krone, allen Axa-
mer:innen für die Teilnahme an der Erntedankmesse und bei 
unserem neuen Pfarrer Paulinus Okachi für die feierliche Mess-
gestaltung.

Jeder Einzelne von uns sollte einmal innehalten und dankbar 
sein für all die qualitativ hochwertigen Lebensmittel, die in 
unserem Land produziert werden und bei uns tagtäglich auf den 
Tisch kommen! 

Terminankündigung: 
17.01.2025 Jungbauernball – Linden- und Turnsaal Axams

Axams – inser Dahoam! 
Wos steckt dahinter?

Nach vielen Vorträgen und Kursen im Frühjahr und Sommer 
machten sich die Mitglieder des Obst- und Gartenbauver-
eins (OGV) am 28. September auf den Weg in das wunder-
schöne Bauernhofmuseum in Dietenheim im Pustertal. 

Die Führungen durch das Museum und Gelände zeigten sehr 
interessant die Lebenswelt der ländlichen Bevölkerung. Im Gast-
hof Oberraut genossen dann alle ein hervorragendes Herbstmenü 
und guten Wein und ließen den Ausflug mit einem Spaziergang in 
Brunecks Altstadt ausklingen. 

Gesunde Ernte
Die Apfelbäume im Bangerscht des Pfarrers trugen heuer reich-
lich Früchte. Deshalb konnte der Vereinsvorstand nach der Betreu-
ung der teilweise schon sehr alten Obstbäume und des Gartens 
im Oktober viele verschiedene Sorten gut gereifter Äpfel ernten 
und pressen. Der wertvolle Saft wurde wieder an die Kinder in der 
Volksschule und im Kindergarten Axams weitergeben.

Neuer Vorstand
Am 16. November findet um 19 Uhr im Schlösslhof die Jahres-
hauptversammlung des Vereins statt. Neben einem abwechs-
lungsreichen Jahresrückblick mit Lichtbildern, Berichten des 
Vorstandes und Kulinarik, erfolgt heuer die Wahl eines neuen 

Vorstands. Dieser wird dann über den Jahreswechsel das neue 
Jahresprogramm erarbeiten und an die Mitglieder aussenden. 
Anregungen für das kommende Gartenjahr nimmt der OGV gerne 
entgegen und freut sich auch über neue Mitglieder mit Interesse 
an: Obst- und Gartenbaukultur, Ortsbildpflege, Umwelt und Natur-
schutz, Grünraumgestaltung und Landschaftspflege, Erhaltung 
der Artenvielfalt und Wahrung der Kulturgeschichte. 

FÜR INTERESSIERTE:

Obmann Rudi Larl / Tel. 0699 19 28 43 64

E-Mail: rudi.larl@aon.at / Web: https://ogv-axams.at

Reges Vereinsleben

FO
TO

 J
B 

/ L
J

FO
TO

 V
H

S 
T

IR
O

L

FO
TO

 O
G

V
 

Nr. 118 | November 2024 41



Hildegard Würtenberger

Ida Hagleitner

Verdienstzeichenträgerin Carmen Jursitzka

Kurt Gonner

Elisabeth Gwerder-Puchner

C H R O N I K
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Wir gratulieren!

Zur Goldenen Hochzeit: 
Dagmar & Dr. Wulfing Glötzer, Renate & 
Anton Mair, Christl & Ernst Nehoda, 
Roswitha & Herbert Schaffenrath 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Johanna & Franz Brecher, Elisabeth & 
Eletto Girardi, Waltraud & Josef Happ, 
Carmen & Heinrich Jursitzka, Waltraud &
Max Pernlochner, Herta & Franz Unterkofler

Zum 90. Geburtstag: 
Kurt Gonner, Ida Hagleitner, Verdienst-
zeichenträgerin Carmen Jursitzka, 
Hildegard Würtenberger 

Zum 100. Geburtstag: 
Elisabeth Gwerder-Puchner

Ernst & Christl Nehoda, Waltraud & Max Pernlochner, Herbert & Roswitha Schaffenrath,

Johanna & Franz Brecher, Herta & Franz Unterkofler, Elisabeth & Eletto Girardi, 

Waltraud & Josef Happ, Dagmar & Dr. Wulfing Glötzer, Heinrich & Carmen Jursitzka

Bgm. Thomas Suitner, Vize-Bgm. Walter Mair und Vize-Bgm.in Martha Salchner
überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde anlässlich von 90. und 100. Geburtstagen, 
Goldenen sowie Diamantenen Hochzeiten. Auch die axamer*in gratuliert sehr herzlich!
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Laura Oberbichler & Peter Wilson 27.07.2024

Magdalena Mair & Michael Maier 27.07.2024

Martina Ostermann & Philipp Kratzer 27.07.2024

Tatjana Lehmann & Martin Hepperger 03.08.2024

Lisa Haller & Oliver Spiegl 08.08.2024

Sara Dankwa & Christopher Wanek 10.08.2024

Kyra Hell & Artan Gashi 17.08.2024

Sabine Weber & Christoph Schmid 17.08.2024

Kerstin Göbbel & Andreas Unterasinger 24.08.2024

Stephanie Prader & Braunhofer Patrick 24.08.2024

Daniela Gasser & Hubert Erler 13.09.2024

Anita Posselt & Markus Webhofer 14.09.2024

Monika Saurer & Wolfgang Leitner 18.10.2024

Stefanie Spörr & Florian Weber 19.04.2024

Barbara Kweton & Thomas Held 24.04.2024

Katharina Zangerl & Petra Zangerl 30.04.2024

Erica Cosentino & Alessio Riggi 02.05.2024

Eva Lutz & Mathias Eller 03.05.2024

Danijela Žunić & Daniel Spechtenhauser 04.05.2024

Christiane Zeisler & Franz Winter 08.06.2024

Caitlyn Greyling & Francisco de Moura Saurer 09.06.2024

Vroni Fischer & Andreas Kirchebner 15.06.2024

Alexandra Pichler & Michael Sigitz 15.06.2024

Judith Zauchner & Manuel Margreiter 21.06.2024

Jasmin Jäger & Marius Eckhardt 06.07.2024

Nicole Schmitner & Till Seime 13.07.2024

Marie Binder & Andreas Krug 20.07.2024

Eheschließungen & Verpartnerungen

Andreas Jordan 12.04.2024

Lukas Mitterdorfer 23.04.2024

Leni Kirchmair 16.05.2024

Theon Tagger 24.05.2024

Paul-Liam Poppinger 31.05.2024

Hannah Falkner 03.07.2024

Max Holzknecht 05.07.2024

Theo Stöckl 05.07.2024

Rosalie Nowak 09.07.2024

Valentina Happ 16.07.2024

Sophie Medwed 30.07.2024

Laurin Ginther 09.08.2024

Theresa Margreiter 11.08.2024

Elena Hurth 18.08.2024

Raphael Wanninger 24.08.2024

Erik Hannes 04.09.2024

Felix-Bernhard Salfenauer 10.09.2024

Josefine Mair 16.09.2024

Mario Larcher 19.09.2024

Lia Bauer 26.09.2024

Noah Hammerl 30.09.2024

Leo Strickner 03.10.2024

Geburten Sterbefälle

Wolfgang Eberhard 81 Jahre 27.04.2024

Dino-Silvio Vaccari 78 Jahre 28.04.2024

Oswald Stadler 56 Jahre 30.04.2024

Hugo Trolf 84 Jahre 16.05.2024

Heinz Ratz 91 Jahre 09.06.2024

Karl Schaffenrath 69 Jahre 16.06.2024

Helmut Höger 82 Jahre 19.06.2024

Anna Nagl 86 Jahre 20.07.2024

Gertrud Wolf 79 Jahre 04.08.2024

Josefa Nagl 87 Jahre 08.08.2024

Christina Sarg 83 Jahre 08.08.2024

Martha Loreck 93 Jahre 10.08.2024

Uta Hofer 80 Jahre 14.08.2024

Ingeborg Gonner 91 Jahre 24.08.2024

Franz Mair 83 Jahre 29.08.2024

Klemens Betz 84 Jahre 29.08.2024

Karl Navratil 83 Jahre 29.08.2024

Margareth Heiden 73 Jahre 31.08.2024

Mathilde Kapferer 103 Jahre 02.09.2024

Rita Schober 85 Jahre 08.09.2024

Friedrich Machalitzky 96 Jahre 08.09.2024

Günther Struber 71 Jahre 25.09.2024

Marianna Mair 99 Jahre 29.09.2024

Veränderungen Personenstand

Aktuelle Trauerparten finden Sie unter:

www.bestattung-sarg.at/sterbefaelle
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Wir wünschen euch allen 
von Herzen eine wundervolle und besinnliche Weihnachtszeit. 
Möge diese besondere Zeit im Kreise von Familie und Freund:innen 
voller Wärme und Zuversicht sein. Wir wünschen euch Gesundheit, 
Glück und Kraft für das neue Jahr! Gemeinsam blicken wir mit 
Hoffnung und Vertrauen in die Zukunft.

Frohe Weihnachten!


